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Liebe Leserinnen und Leser!

Schäfchen  
im Trockenen

Da ist es schön... da geh ich hin...

Mi/Do/Fr: 14:00 bis 18 Uhr / Montag und Dienstag: Ruhetag
Samstag, Sonntag und an Feiertagen: 9:30 bis 18:00 Uhr 

zusätzlich großes Frühstücksbuffet von 9:30 bis 12:00 Uhr.

Täglich Frühstücksbuffet, ab 10 Personen auf Anmeldung!
Feiern Sie Ihren Geburtstag oder Ihr Nachbarschaftsfest 

in gemütlicher Atmosphäre in unserem Landcafé Steudle.
Täglich Kuchenverkauf. Große Terrasse und großer Parkplatz.

Hanrathsweg 3 (Ecke Meiersteg) · 47608 Geldern-Vernum 
Tel. 0 28 31 / 9 76 89 65 · www.landcafe-steudle.de

Wir freuen uns auf Sie

N
ach Sommern, in denen das 
Wetter nicht immer ein Quell 
der Freude war, gab es in die-

sem Jahr wieder reichlich Gele-
genheit, Freude, Fröhlichkeit, Un-
beschwertheit, Genuss und Ge-
meinschaft zu leben. Eben die Din-
ge, die zum Sommer gehören und 
die dazu einladen, Kraft zu tanken.  

Endlich Sommer – jubelten Ver-
anstalter und Gäste gleichermaßen 
an allen Ecken in unserer Stadt. Tat-
sächlich hat „Sonne satt“ dem Le-
ben in allen Ortschaften gut getan. 
Absoluter Gewinner war für mich die 
„Gelderner-Sommer-Tour“. Die 
Konzertreihe, die Dank mobiler 
Bühne und der freundlichen Hilfe 
der Teams vom „Waldfreibad Wal-
beck“ und des städtischen Touris-
mus- und Kulturbüros durch die Ort-
schaften zog, brachte die Men-
schen zusammen und nutzte zwei 
Dinge: Das nahezu unermüdliche En-
gagement der Ehrenamtlichen vor 
Ort, die jeden Festplatz einladend 
gestalteten, und das „Phänomen E-
Bike“. Egal, woher der „Gelder-
sche Wend“ wehte – am Mittwoch-
abend ging’s ab ins Nachbardorf. 
Wunderbar. 

Mittlerweile kann man „Sonne 
satt“ auch anders interpretieren, 
denn Waldbrände zeigen Gefahren 
auf. Ein Dank an unsere Freiwilli-
ge Feuerwehr ist (mal wieder!) an-
gebracht. Dazu gibt’s auch ein In-
terview mit dem Leitungsteam 
in dieser Ausgabe. 

Außerdem erfahren Sie beim 
Lesen: Auch der Spätsommer hält 
bei uns in Geldern so viele schö-
ne Anlässe zum gemeinsamen 
Erleben bereit, dass es sich lohnt, 
den Kalender mit Einträgen zu fül-
len.  

Zum Beispiel die Oper „Der Frei-
schütz“ am 1. September ab 20 
Uhr am Gelderner Bahnhof. 

Schon Musik-Legende Hans Fei-
erabend warb zu seiner Zeit als 
Musik-Pädagoge am FSG für die-
se Komposition von Carl Maria von 
Weber. 

Für Klassik-Fans (und solche, 
die es werden wollen) ein absolu-
tes Muss. Näheres dazu auf Seite 
29  und bitte die Frage nicht ver-
gessen: Wie wär’s mal mit Thea-
ter? Das neue Programm ist da. 
Schauen Sie mal rein! 

Bleiben noch zwei Glückwünsche:  
Einen an die Freizeitkünstler, die seit 30 Jahren unterwegs sind. Ihre 

Jubiläums-Ausstellung zum Thema „Spuren“ vom 23. bis zum 25. Ok-
tober im Veerter Martinihaus empfehle ich. 

Und ein Glückwunsch an das gesamte Team von „Haus Boeckelt“. Im 
Altenpflegeheim an der Lessingstraße, das für individuelle Betreuung, 
menschliche Nähe und professionelle Pflege steht, gelang ein har-
monischer und zudem fachlich gelungener Übergang der Geschäfts-
führung an Maik Wilmsen in die dritte Familien-Generation. WIR wün-
schen viel Erfolg. 

 

Ihnen, liebe Leserinnen und Leser, wünscht das gesamte Team von 
WIR inGELDERN einen schönen Spätsommer, ausgedehnte Spaziergänge 
im nahenden Herbst und viel Freude bei der Lektüre Ihres Stadtma-
gazins. Bleiben Sie gesund! 

 

 

 

Ihr 

Herbert van Stephoudt 

 

Gelungener Übergang: Drei Generationen stehen für die Geschichte  
von „Haus Boeckelt“ mit Rainer, Ute, Maik und Marlies Wilmsen (von links). Foto: Haus Boeckelt
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StadtGespräch

15. September, 18 Uhr, in Hartefeld:  
Mitmach-Übungsabend der Feuerwehr 

 

Lädt zum Mitmach-Übungsabend ein: Carsten Holzweiß, Leiter der Lösch-
einheit Hartefeld-Vernum. Foto: Seybert 

Jemand ruft die 112, der Alarm geht ein und die Feuerwehr 
rückt aus. Was das bedeutet, und wie viel Engagement da-
hintersteckt, erleben Interessierte am Samstag, 15. Sep-
tember am Hartefelder Feuerwehrhaus. Der offene Mitmach-
Übungsabend der Löscheinheit Hartefeld-Vernum macht 
es möglich, hautnah dabei sein, wenn die Feuerwehr in Ak-
tion ist. Los geht es um 18 Uhr am Gerätehaus in Hartefeld, 
an der Friedhofstraße 2. 

Auf dem Programm steht die eindrucksvolle Vorführung 
einer Fettexplosion. Sie zeigt, warum ein Fettbrand niemals 
mit Wasser gelöscht werden darf. Außerdem können die 
Gäste selbst ausprobieren, wie man richtig mit einem Feu-
erlöscher umgeht. Bei einer Fahrzeug- und Geräteschau 
gibt es Technik zum Anfassen, und die Kameradinnen und 
Kameraden beantworten alle Fragen rund um ihre Arbeit.  

Der Abend richtet sich auch an alle, die selbst mitmachen 
möchten.  hvs.  

Kleine Roboter, große Begeisterung: St.-Antonius- 
Grundschule startet dank der Sparkasse Krefeld 
nach den Sommerferien in die Welt der Robotik 

 

Wenn kleine leuchtende Roboter schon bald durch die Klas-
senräume rollen, wird an der  St.-Antonius Grundschule in 
Hartefeld nicht nur programmiert, sondern auch entdeckt, 
ausprobiert und gemeinsam getüftelt. Möglich macht das 
die großzügige Unterstützung der Sparkasse Krefeld, die die 
Anschaffung eines Blue-Bot-Sets mit umfangreichem Zubehör 
finanziell ermöglicht hat. 

Neben den programmierbaren Robotern gehören u.a. auch 
eine Schatzkarte, eine Ladestation und eine Transportta-
sche zur neuen Ausstattung. Nach den Sommerferien 
können die Blue-Bots erstmals im Unterricht und im Ganz-
tag eingesetzt werden. 

„Die neuen Lernroboter bieten vielfältige Möglichkeiten für 
einen modernen, fächerübergreifenden Unterricht“, 
schwärmt die kommissarische Schulleitung Ilka Kendzior-
ra, die gemeinsam mit den Kindern die Roboter bereits aus-
probiert hat.  

Die gesamte Schulgemeinschaft bedankt sich herzlich bei 
der Sparkasse, vertreten durch Andreas Gansen (Ge-
schäftsstellenleiter in Geldern) für die wertvolle Unter-
stützung. Mit dieser Spende wird ein zukunftsorientiertes 
Lernangebot möglich, das die Kinder begeistert und ihnen 
einen spielerischen Zugang zur digitalen Welt eröffnet. 

Am Samstag, 12. September:  
Veert lädt zum 17. Brunnenfest ein 

Am 12. September findet in Veert die bereits 17. Auflage des 
beliebten „Veerter Brunnenfests“ statt, zu dem der Hei-
mat- und Verschönerungsverein wieder einlädt. Ab 18 Uhr 
kann an dem Tag auf der „Veerter Feiermeile“ im Ortskern 
in geselliger Runde ein (hoffentlich) schöner Spätsom-
merabend genossen werden. Für die Musik sorgt das „Duo 
Flash“. Für gute Verpflegung haben die Veranstalter na-
türlich vorgesorgt: „Neben Bier und Wein gibt es wieder 
die Cocktailbar und im neuen Biergarten kann gemütlich 
dem bunten Treiben zugeschaut werden“, teilt Franz-Jo-
sef Spolders vom Veerter Heimatverein mit. Auch die tra-
ditionellen Reibekuchen der ,Schuffelgirls´ sowie Lecke-
res vom Grill werden erneut angeboten.  

Auch für die Kinder wird wieder ein Programm geboten: 
„Die kleinen Gäste können sich auf Ballonkünstlerin Eva freu-
en, die mit ihren tollen Kunstwerken klein und groß ver-
zaubert“, sagt Spolders.  

Volksbank an der Niers unterstützt neuen Padel-
platz des TC Kapellen mit Spende für Anzeigetafel 

 

Der TC Kapellen 84 e.V. freut sich über die erfolgreiche Um-
setzung eines Meilensteins in seiner Vereinsentwicklung: 
Mit dem neuen Padelplatz erweitert der Verein sein 
sportliches Angebot und schafft attraktive Möglichkeiten 
für Mitglieder und Gäste. Foto: TC Kapellen 

Unterstützt wurde das Projekt unter anderem von der Volks-
bank an der Niers, die die Anschaffung einer Anzeigenta-
fel für den neuen Platz mit einer Spende förderte.  Der zwei-
te Vorsitzende Stefan Düngelhoef zeigt sich erfreut über 
die positive Entwicklung: „Mit dem neuen Padelplatz ha-
ben wir ein großes Projekt erfolgreich umgesetzt. Wir freu-
en uns auf viele spannende Spiele, sportliche Begegnun-
gen und die weitere Entwicklung unserer Anlage. Wir be-
danken uns bei der Volksbank an der Niers und Margret 
Waerder für die Unterstützung.“ 

Schülerinnen und Schüler aus Kevelaer 
und Geldern zeigen starke Leistungen  
beim VR-Börsenspiel:  
Team vom Friedrich-Spee-Gymnasium  
bundesweit auf Platz 2 

 
Das Team „Minus ist auch nur eine Zahl“ des Friedrich-Spee-Gymnasi-
ums Geldern erreichte bundesweit den 2. Platz Foto: VR-Börsenspiel 
Mit viel Engagement und wirtschaftlichem Gespür haben 
Schülerinnen und Schüler des Kardinal-von-Galen-Gym-
nasiums (KvGG) in Kevelaer und des Friedrich-Spee-Gym-
nasiums (FSG) in Geldern am diesjährigen VR-Börsenspiel 
über die Volksbank an der Niers teilgenommen. Insgesamt 
rund 85 Schülerinnen und Schüler stellten sich einzeln oder 
in Gruppen der Herausforderung, ein fiktives Startkapital 
von 50.000 Euro über einen Zeitraum von drei Monaten 
möglichst erfolgreich an der Börse zu investieren. 

St.-Michael-Schule erhält den ersten Sonnen-
schirm mit Unterstützung der Sparkasse Krefeld 

 

Die St. Michael Schule freut sich, den Abschluss der ers-
ten Etappe des Sonnenschutz-Schulhofprojekts bekannt-
zugeben: Die Anschaffung eines ersten von insgesamt drei 
geplanten Sonnenschirmen sorgt künftig für mehr Schat-
ten und Komfort auf dem Schulhof. 

Die Anschaffung wurde maßgeblich durch die Sparkasse 
Krefeld unterstützt. „Wir freuen uns, dieses wichtige Vor-
haben der Schule als regionaler Partner unterstützen zu 
können“, bekräftigt Geschäftsstellenleiter Andreas Gansen. 

Ziel des Projektes ist der Schutz vor direkter Sonnenein-
strahlung während der Pausen- und Betreuungszeiten und 
damit die Förderung eines angenehmen Aufenthaltsortes 
im Freien für die Schülerinnen und Schüler. 

„Im nächsten Schritt sollen zwei weitere Sonnenschirme 
folgen, um den gesamten Bereich vor der Mensa abzude-
cken“, teilten Torsten Rattmann und Christian Wrobel, Vor-
stand des Fördervereins der Schule, mit. Schulleiterin Co-
rinna Engfeld begrüßt die Maßnahme als wichtigen Beitrag 
zur Schulqualität und zum gemeinsamen Leben und Ler-
nen im Freien. 
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Rentenberatung im Gelderner Rathaus:  
Stadt Geldern unterstützt bei Anträgen und Fragen 
Sie gehen in Kürze in den Ruhestand und haben noch Be-
ratungsbedarf zu einzelnen Fragen? Die Stadt Geldern weist 
in diesem Fall noch einmal auf die Möglichkeit hin, sich im 
Rathaus grundsätzlich in Rentenangelegenheiten beraten 
zu lassen. Auch Rentenanträge können über die Renten-
beratung der Stadt Geldern gestellt werden. „Gerade jetzt, 
wo die Babyboomer kurz vor dem Rentenbeginn stehen und 
durch die geplante Rentenreform, die viele verunsichert, 
ist der Beratungsbedarf sehr hoch“, sagt Ruth Hasselmann.  
Sie ist im Bereich Arbeit und Soziales für Rentenangele-
genheiten bei der Stadt Geldern zuständig. Auch bei Hin-
terbliebenenrenten, Rentenkontoklärungen, Anerkennung 
von Kinder-, Schul- und Studienzeiten ist sie gerne behilflich.  

 

Ruth Hasselmann ist vom montags bis freitags zwischen 
8 und 12 Uhr erreichbar. Interessenten reservieren ihre Ter-
mine über die Online-Terminvergabe auf der Internetsei-
te der Stadt Geldern unter www.geldern  (über die Start-
seite / Online-Termine / Soziales / Rentenangelegenheiten) 
oder per Mail unter der Adresse Ruth.Hasselmann@Gel-
dern.de. Bei allgemeinen Rückfragen steht Ruth Hasselmann 
auch unter der Tel. 02831-398-670 als Ansprechpartnerin 
zur Verfügung. Foto: Stadt Geldern at 

„Faires Frühstück“ am 20. September  
auf Haus Ingenray genießen 

 

Das Vorbereitungsteam des Fairen Frühstücks hat mit Haus Ingenray einen 
außergewöhnlichen Veranstaltungsort gefunden und kooperiert mit der 
Emilie und Hans Stratmans Stiftung. Im Bild v.l. Volker Streck, Dr. Matthias 
Schrör, Klaus Haan, Hubertus und Elisabeth Heix, Bernd Röddel, Joachim 
und Angelika Domogala, Karl-Heinz Pasing. Foto: Fairtrade-Initiative 

Im Rahmen der Fairen Woche lädt die Fairtrade-Stadt Gel-
dern gemeinsam mit dem Weltladen Geldern für Sonntag, 
20. September, ab 10 Uhr zum „Fairen Frühstück“ auf Haus 
Ingenray nach Pont ein. „Nach der großen Resonanz im ver-
gangenen Jahr findet die beliebte Veranstaltung erneut 
an einem besonderen Ort statt und stellt faire sowie re-
gionale Produkte in den Mittelpunkt“, erläutert Karl-
Heinz Pasing von der Fairtrade-Initiative. 

Unter dem Motto „Fair handeln – Vielfalt erleben!“ macht 
die Faire Woche auf die Bedeutung des Fairen Handels auf-
merksam. 

Für zehn Euro erwartet die Gäste ein abwechslungsreiches 
Frühstück mit Fairtrade- und regionalen Produkten – da-
runter auch der „De Geldersche LandLebenKaffee“ aus Ni-
caragua. Gleichzeitig bietet die Veranstaltung Gelegenheit, 
mehr über den Fairen Handel und das Angebot des Gel-
derner Weltladens zu erfahren. 

Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, wird eine Anmeldung 
bis 12. September gewünscht: telefonisch unter 02831 87426 
oder per E-Mail an karl-heinz@art-pasing.de. Weitere In-
formationen gibt es unter fairtrade-geldern.de und welt-
laden-geldern.de. 

Neue Stele informiert über Geschichte  
der Veerter Martini-Kirche 

Wer sich über die Geschichte der St.-Martini-Kirche in 
Veert informieren möchte, findet die wichtigsten Informa-
tionen ab sofort auf einer neuen Stele. Aufgestellt wurde sie 
vom Veerter Heimatverein.  

Die Stele wurde in Zusammenarbeit mit der Gemeindeleitung 
der Kirchengemeinde erarbeitet und stellt in einer Chronik 
die wesentlichsten Daten zur Geschichte der Kirche dar.  

Wer noch mehr wissen möchte, kann dies über den aufge-
druckten QR-Code erfahren. . 

 

(v.l.n.r): Franz Kubon vom Heimatverein Veert, Ulla Jockweg-Kemkes und 
Claudia Wagenknecht von der Gemeindeleitung Veert sowie Karl-Heinz 
Pastoors, Jürgen Giesen, Ulrich König, Friedhelm Vermöhlen und Gerd 
Haberstock vom Heimatverein Veert. at 

Neues Angebot für Windelentsorgung:  
Geldern testet Windeltonne  

 

Die Windeltonnen sind durch ihre roten Deckel gekennzeichnet.
Foto: Schönmackers 
Gemeinsam mit dem Entsorgungsunternehmen Schön-
mackers startet die Stadt Geldern eine Testphase für die 
Windeltonne. Damit steht Haushalten mit Windelaufkommen 
künftig alternativ zu dem bisherigen Windelsack eine wei-
tere Entsorgungsmöglichkeit zur Verfügung. 
Bei der Windeltonne handelt es sich um eine zusätzliche 120-
Liter-Abfalltonne, die mit einem roten Deckel versehen ist.  
Das müssen Gelderner Bürgerinnen und Bürger wissen: 
n Freiwillige Teilnahme: Die Nutzung der Windeltonne ist 
freiwillig. Das bisherige Windelsacksystem kann weiterhin 
genutzt werden. 
n Fester Leerungspreis: Für die Windeltonne erfolgt keine 
Verwiegung der Abfälle. Die Abrechnung erfolgt über einen 
festen Preis pro Leerung. 
n Keine Preiserhöhung: Eine Leerung der Windeltonne kos-
tet 6,80 Euro und entspricht damit dem Preis von vier Win-
delsäcken. 
n Mehr Komfort: Die 120-Liter-Windeltonne wird gemeinsam 
mit der Restabfalltonne im regulären Abfuhrrhythmus ge-
leert. 
n Anmeldung: Die Anmeldung kann ausschließlich durch den 
Grundstückseigentümer erfolgen. Eine Anmeldung durch 
Mieter ist nicht möglich. Interessierte können ihren Bedarf 
bei der Stadtverwaltung Geldern telefonisch (02831 / 398-
261, -236, -269 oder-286) oder per E-Mail (steuerabtei-
lung@geldern.de) anmelden.  
Die Stadt Geldern und Schönmackers werden die Ergebnisse 
der Testphase auswerten und anschließend über eine mög-
liche Fortführung des Angebots entscheiden. dl

Marion Gräßler verabschiedet sich nach 29 Jahren 
als Leiterin der Walbecker Kita Wolkenschloss in 
den Ruhestand  

 

Die bisherige Leiterin der Kita Wolkenschloss, Marion Gräßler, und ihr 
Nachfolger Dominik Winkels. Foto: Terhorst 

Nach 33 Jahren im Dienst der Stadt Geldern und 29 Jahren 
davon als Leiterin der Walbecker Kita Wolkenschloss (ehe-
mals „Kita Eskenspfad“) hat sich Marion Gräßler in den Ru-
hestand verabschiedet. Bei einer von Team, Eltern und Kin-
dern organisierten Überraschungsfeier wurde ihr langjäh-
riges Engagement mit vielen Aktionen gewürdigt.  

„33 Jahre bei der Stadt Geldern, 29 Jahre Leitung einer ein-
zigen Kita – das ist ein Zeichen von Beständigkeit und Be-
harrlichkeit. Dabei war das Handeln immer zukunftsorien-
tiert und vor allem am Wohl der Kinder und des Teams aus-
gerichtet“, würdigte der für den Bereich „Jugend und Fa-
milie“ der Stadt Geldern zuständige Beigeordnete Markus 
Grönheim das langjährige Engagement von Marion Gräßler. 

Zu den besonderen Herausforderungen ihrer Laufbahn ge-
hörte die umfangreiche Sanierung der Kita durch die Stadt 
Geldern. „Die Sanierung war ein großes Abenteuer“, blickt 
Gräßler zurück. Umso größer sei die Freude gewesen, dass 
sie nach Abschluss der Arbeiten noch einige Zeit in der neu-
gestalteten Kita arbeiten und die neuen Räume gemeinsam 
mit dem Team und den Kindern erleben konnte. 

Für einen nahtlosen Übergang ist bereits gesorgt: Die Lei-
tung übernimmt Dominik Winkels, der seit 2009 in der Kita 
arbeitet und zuletzt stellvertretender Leiter war. Für Gräß-
ler macht das den Abschied leichter: „Ich kann mit dem Ge-
fühl gehen, dass alles läuft, die Kita in guten Händen ist, es 
den Kindern gut geht und das Team funktioniert.“ at 
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StadtGespräch Von September bis Dezember:  
Neue Beratungstermine rund um Energiesparen 

 
Ob hoher Stromverbrauch, Fragen zur Heiztechnik oder zur 
Wärmedämmung – bei den kostenlosen telefonischen Ener-
gieberatungsterminen der Verbraucherzentrale NRW, die 
bereits seit vielen Jahren in Kooperation mit der Stadt Gel-
dern angeboten werden, können sich Bürger kompetent 
beraten lassen.  
Die letzten Beratungstermine des Jahres finden an fol-
genden Dienstagen statt: 1. September, 13. Oktober, 3. No-
vember, 24. November und 15. Dezember.   
Wer sich für einen Beratungstermin interessiert, muss vor-
her einen Termin vereinbaren. Diese vermittelt Doris 
Schreurs, sie ist im Rathaus vormittags erreichbar unter 
Telefon 02831 398308 oder per E-Mail unter energiebera-
tung@geldern.de.  
Die telefonische Beratung ist dank der Förderung durch 
das Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz kos-
tenfrei und dauert circa 45 Minuten.  dl Foto Leeder 

Nach zehn Jahren im Amt: Stadt Geldern  
verabschiedet Schiedsmann Heinz-Gerd Fleuren 
und begrüßt Nachfolgerin Anna Klein  

 

Bürgermeister Sven Kaiser (M.) sowie Angela Jentjens (l.) und Julian 
Schmidt (2.v.r, beide im Bereich Ordnung der Stadt Geldern) trafen sich 
mit dem ehemaligen Schiedsmann Heinz-Gerd Fleuren (2.v.l.) sowie den 
aktuellen Schiedspersonen Anna Klein und Eduard Hartmann (r.) zur klei-
nen Dankesfeier im Rathaus. Foto: Stadt Geldern/Terhorst 

Nach zehn Jahren ehrenamtlicher Tätigkeit ist Heinz-Gerd 
Fleuren als Schiedsmann für den Bezirk Geldern-Mitte of-
fiziell verabschiedet worden. Bei einer kleinen Feier im Rat-
haus dankte Bürgermeister Sven Kaiser dem 77-Jährigen 
für seinen langjährigen Einsatz. Gleichzeitig begrüßte er 
gemeinsam mit den Mitarbeitenden aus dem Bereich Ord-
nung, Angela Jentjens und Julian Schmidt, Fleurens Nach-
folgerin Anna Klein. at 

Weitere Informationen und die Kontaktdaten der Schieds-
personen gibt es unter www.geldern.de. 

Im „Schwarzen Pferd“: 
Fußballhelden feierten Wiedersehen 

 

Unter Fußballern ist er eine Gelderner Legende – als Wirt 
und aufmerksamer Gastgeber in der Traditions-Gaststät-
te „Zum Schwarzen Pferd“ ist er aus Geldern nicht mehr 
wegzudenken: Jürgen „Männlein“ Giesen, der noch die „gu-
ten Zeiten“ von TuS Gelria 09 miterlebte, durfte wieder mit 
alten Fußballfreunden feiern. 

Zum Thema wurde wohl auch der legendäre Aufstieg in die 
höchste deutsche Amateurklasse im Sommer 1977. Eben-
so der um nur zwei Punkte verpasste Aufstieg 1978 in die 
damalige Oberliga. Das Treffen „bei Männlein“ zeigt in je-
dem Fall deutlich: Die Legende lebt! hvs Foto: Team Schwarzes Pferd 

Neue Kapellener Kita St. Georg  
bei Jubiläumsfest offiziell eingeweiht  

 
Viele Familien und Gäste aus Kapellen waren gekommen, um gemeinsam 
mit der Kita das Jubiläum zu feiern und den Neubau offiziell einzuweihen. 
Foto Terhorst  

Anlässlich des 70-jährigen Bestehens der Kapellener Kita 
St. Georg ist auch der Neubau der Kita offiziell eingeweiht 
worden. Nach einem kurzen Wortgottesdienst in der Kir-
che St. Bernardin erlebten die Kinder und ihre Familien an-
schließend ein abwechslungsreiches Programm mit zahl-
reichen Mitmachaktionen. Auch viele Kapellener Vereine 
beteiligten sich und machten das Einweihungs- und Jubi-
läumsfest zu einem besonderen gemeinsamen Erlebnis. 

Realisiert wurde der Neubau durch die Stadt Geldern in Zu-
sammenarbeit mit der Gelderner Baugesellschaft. Insge-
samt investierte die Stadt 5,4 Millionen Euro in das Pro-
jekt, durch das auch 20 zusätzliche Kita-Plätze geschaffen 
wurden. Das Gebäude wurde in Holzbauweise errichtet und 
verfügt unter anderem über eine Wärmepumpe, ein Grün-
dach und eine Photovoltaikanlage. Trägerin der Kita ist die 
Kirchengemeinde St. Maria Magdalena. 

Die neue Kita „Am Steeg“ bietet rund 80 Kindern moder-
ne und großzügige Räume. Dazu gehören unter anderem 
eine Bewegungshalle, ein Rollenspielraum, eine Werkstatt, 
ein Atelier, ein Bistro und ein Bällebad. Als sogenannte Bar-
fuß-Kita ist die Einrichtung zudem auf ein pädagogisches 
Konzept ausgerichtet, bei dem die Kinder überwiegend bar-
fuß oder in rutschfesten Socken spielen und lernen.at 

Besuch im Landtag  

 

Wort gehalten hat der Landtagsabgeordnete Stephan Wol-
ters. Der Hartefelder, der seit dem 1. Juni 2022 als Mitglied 
der CDU-Fraktion dem Landtag des Landes Nordrhein-West-
falen angehört, hatte die Ehrenamtler des Sportvereins 
„Grün-Weiß“ Vernum zu einem Besuch des Landtags ein-
geladen und der Vereinsvorsitzende, Prof. Dr. Reinhard Wink-
ler, nahm gern an. Nach einer tatsächlich völlig problem-
losen Anreise mit der Bahn nutzte Stephan Wolters die Ge-
legenheit, seinen Freunden aus Vernum und Umgebung sei-
ne politische Arbeit im Landtag zu erläutern.  „Wir hatten 
reichlich Gelegenheit zur Diskussion lokaler Themen und 
bedanken uns bei Stephan Wolters für einen interessan-
ten Tag“, so Reinhard Winkler, der mit seinen Freunden noch 
einen geselligen Abschluss in der Düsseldorfer Altstadt er-
lebte. Foto: Julian Lauven 

Vier Abende, vier Themen: Herbstprogramm 
„Montags in MM“ startet im Oktober 
Der Gemeinderat der katholischen Gemeinde Geldern lädt im 
Herbst wieder zur Veranstaltungsreihe „Montags in MM“ ein. 
Jeweils montags ab 19.30 Uhr gibt es im Pfarrheim am Kirch-
platz 3 in Geldern ein abwechslungsreiches Programm aus Le-
sungen, Musik, Meditation und Vorträgen. 

Zum Auftakt liest Irene Scharenberg am 5. Oktober aus ihrem 
neuesten Ruhrpott-Duisburg-Krimi. Am 2. November folgen 

Texte und Gedichte von Arabella Hover zum Thema „Verän-
derung und Wandel“, begleitet von Godehard Pöllen am Kla-
vier. Am 16. November gibt Nadine Leurs-Bukartzki eine Ein-
führung in die „Rauhnächte“ zwischen Weihnachten und Drei-
königsfes mit Kurzmeditation. Zum Abschluss widmet sich Pas-
tor Christian Olding am 23. November in seinem Vortrag Ma-
ria Magdalena und den Vorstellungen über ihre Rolle. 

Alle Veranstaltungen sind kostenlos. Spenden für ein sozia-
les Projekt sind willkommen. Das Team des Gemeinderates 
heißt alle Interessierten herzlich willkommen. at

Immer am 1. und 3. Mittwoch des Monats: 
„reparierBar“ Geldern sucht Verstärkung 
Längst zu einer Institution im Gelderner Nachhaltigkeits-
konzept geworden ist die „reparierBar“ am Ostwall 20. Das 
Reparaturangebot für Alltagsgegenstände, das in den Räu-
men der Diakonie Geldern entstand, ging 2022 mit 29 hand-
werklich begabten Akteuren an den Start. Sie alle einte ein 
Ziel: Der Wegwerfgesellschaft etwas entgegensetzen und den 
Menschen eine sinnvolle Alternative bieten. 

Der Vereinsvorsitzende, Jürgen Schmitz, bringt es auf den 
Punkt: „Wir bieten Reparaturen aber auch Austausch mit an-
deren Engagierten. Bedingt durch die stark gestiegenen Be-
sucherzahlen möchten wir nun mit weiteren handwerklich 
begabten Tüftlern jeden Alters wachsen. „Die Teilnahme an 
den Terminen ist freiwillig, es gibt keine Anwesenheitspflicht, 
ergänzt Veronika Reile, Schriftführerin im Verein.  

Infos für Interessierte im Netz (reparierbar-geldern.de/mit-
machen). Oder man informiert sich bei den Reparaturter-
minen direkt vor Ort (Ostwall 20, im Haus der Diakonie). Te-
lefonisch ist das Team erreichbar unter 02831 / 1323566. hvs
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Stadtradeln 2026: Geldern erreicht Platz 2 
im Kreis mit über 244.000 Kilometern 

Unter dem Motto „Auf zwei Rädern ans Ziel – Klimaschutz 
im Kreis Kleve“ nahmen auch in diesem Jahr wieder vie-
le Gelderner bei der Stadtradeln-Aktion teil. Im Zeitraum 
vom 25. Mai bis 14. Juni traten für Geldern 1.083 aktive Rad-
lerinnen und Radler in 64 Teams an. Dank ihrem Einsatz 
konnte die Stadt Geldern auf 20.094 Fahrten ganze 
244.411 Kilometer sammeln und belegt damit den zweiten 
Platz im Kreisgebiet (Vorjahr: 224.451 Kilometer).  

In der Teamwertung konnten sich folgende Teams die ers-
ten drei Plätze sichern: „RSG Gelderland“ mit insgesamt 
25.765 Kilometern, die Adventgemeinde Geldern mit 
12.918 Kilometern sowie das Team des Gesundheitscampus  
St.-Clemens Geldern mit 9.839 Kilometern.  

Bei der Sonderwertung „Schulradeln“ sehen die Platzie-
rungen wie folgt aus: Friedrich-Spee-Gymnasium (26.449 
km), St.-Adelheid-Schule (7.205 km) und St.-Michael-Schu-
le (3.265 km). 

Auch einige Kitas traten fleißig in die Pedale. Die Platzie-
rungen bei der Sonderwertung „Kindergärten“ lauten: Kita 
St. Georg aus Kapellen (14.335 km), Kita Rodenbusch aus 
Veert (3.696 km) und das Team „Kinderhaus St. Adelheid“ 
(3.291 km). 

Einen weiteren Preis gibt es auch für das Team mit den meis-
ten durchschnittlich gefahrenen Kilometern je Radler. Mit 
671 Kilometern pro aktivem Radler erreichte in dieser Ru-
brik das Team „All Arco“ den ersten Platz.  

Nicht nur Teams, auch Einzelradler wurden für die am meis-
ten geradelten Kilometer ausgezeichnet. Bei den Frauen 
konnte diesen Sieg wie schon im vergangenen Jahr San-
dra Langanke vom Team „Schaffrath“ für sich verbuchen. 
Sie radelte 1.340 Kilometer in drei Wochen.  

Bei den Männern sicherte sich den ersten Platz Thomas May-
er vom Team All Arco. Er fuhr insgesamt 2.182 Kilometer.  

Die offizielle Preisverleihung findet am Sonntag, 27. Sep-
tember, ab 14 Uhr, am Pavillon der Stadt Geldern am Markt-
platz statt. Im Rahmen der Veranstaltung „LandLeben 
Spaß“ werden dann die besten Teams und Einzelradler ge-
ehrt. Unter allen Anwesenden bei der Siegerehrung ver-
lost die Stadt Geldern kleine Überraschungen. Dabei sein 
lohnt sich also. dl.  Foto: Terhorst 

Wechsel bei „Rotary“: 
Matthias Born ist neuer Rotary-Präsident 

Matthias Born (links) leitet für ein Jahr den Rotary-Club Geldern. Erster 
Gratulant war sein Vorgänger Markus Bercker. Foto: Dirk Möwius 

Weltweit beginnt für die Rotary Clubs zum 1. Juli das neue 
„rotarische“ Jahr – traditionsgemäß mit einem Wechsel im 
Präsidentenamt. Beim Rotary Club Geldern übernahm Prof. 
Matthias Born die Amtskette von Markus Bercker. Ein Jahr 
lang steht Born nun an der Spitze des Serviceclubs, bis er 
sein Amt an seine Vize-Präsidentin Petra Mertens  weitergibt. 
Der Veerter ist Professor für Physik an der Universität Düs-
seldorf und Director Medical, Clinical & Scientific Affairs bei 
Philips. 

In Anlehnung an „Continuous Change“ hat Matthias Born 
für sein Präsidentenjahr das Motto „Gemeinsam für Fort-
schritt und Innovation“ gewählt. „Damit meine ich weit mehr 
als technische Neuerungen oder moderne Ideen. Es geht 
um eine Haltung, die tief in der DNA von Rotary verankert 
ist – und die sich auch im aktuellen Motto unseres Welt-
Präsidenten Olayinka Hakeem widerspiegelt: Create Las-
ting Impact (Dauerhafte Wirkung erzielen). Seine Botschaft 
fordert die Rotarier weltweit dazu auf, nachhaltige, lang-
fristige Veränderungen zu schaffen – lokal wie global“, so 
Born in seiner Antrittsrede.  

Höhepunkte der kommenden Monate sollen unter ande-
rem die Kulturfahrt des Clubs nach Kassel und eine Ex-
kursion zum Quantencomputer Jupiter in Jülich werden.  

Zum Schluss seiner Amtszeit nahm der scheidende Prä-
sident Markus Bercker noch ein neues Mitglied in den Club 
auf. Martin Spielau aus Kevelaer, dessen Großvater Otto 
Halbach und Vater Thomas Spielau ebenfalls Mitglieder 
des Clubs sind. Dirk Möwius 

30 Teams traten bei der bisher größten 
Gelderner Boule-Stadtmeisterschaft an 

Event-Organisator Werner Baum von den Boulefreunden Pont (vorne 
links) bedankt sich bei allen Gästen, Teilnehmenden und Sponsoren (dar-
unter auch Markus Bexte von der Volksbank in Geldern, vorne mittig) für 
ein gelungenes Turnier. Foto: Gerhard Seybert 

Die Organisatoren der Boulefreunde Pont schauen stolz auf 
die bisher größte Gelderner Stadtmeisterschaft im Boule. 
Bei strahlendem Sonnenschein hatten der Verein Anfang 
August wiederholt zum Turnier auf dem Bouleplatz am Adel-
heid-Haus in Geldern geladen. Der erste Platz ging an das 
Team Rantsana Mampi und Fana Mahatoki. 

Fünf Runden lang ging es für die insgesamt 60 Teilneh-
menden in 30 Teams in der Spielvariante Doublette um den 
Sieg. Angefeuert wurden die Sportlerinnen und Sportler von 
vielen Zuschauern und zahlreichen helfenden Händen, die 
Kuchen und Würstchen anboten und den Platz am Adelheid-
Haus des Caritasverbands Geldern-Kevelaer in ein buntes, 
lebhaftes Miteinander in toller Atmosphäre verwandelten. 

Volksbank an der Niers begrüßt fünf neue  
Auszubildende und einen dualen Studenten 

Mit dem Start des Ausbildungs- und Studienjahres begrüßt 
die Volksbank an der Niers fünf neue Auszubildende zu 
Bankkaufleuten und einen dualen Studenten im Bereich 
Business Administration. Am ersten Tag wurden sie von Vor-
standsmitglied Johannes Janhsen, Personalleiterin Dr. Elke 
Schax und Ausbildungsleiter Lucas Stennmanns herzlich 
in der Bank begrüßt.   

Volksbank an der Niers ehrt 55.555. Mitglied 

(v.l.n.r.): Katharina Hoever (Beraterin bei der Volksbank an der Niers), 
Andre Burkert (Jubiläumsmitglied), Tina Ganster (Öffentlichkeitsarbeit 
bei der Volksbank an der Niers) Foto: Gerhard Seybert 

Im ersten Halbjahr 2026 konnte die genossenschaftliche 
Volksbank an der Niers ihr 55.555. Mitglied begrüßen. An-
dre Burkert hatte sich im Frühjahr auf Empfehlung seiner 
Beraterin Katharina Hoever dazu entschieden, der Ge-
nossenschaft beizutreten und damit nicht nur Kunde, son-
dern auch Miteigentümer der Bank zu werden. Als Jubi-
läumsmitglied erhielt er als kleine Überraschung einen 
Stadtgutschein, der bei lokalen Geschäften in Geldern ein-
gelöst werden kann.  

Gelderner Weltladen startet neue 
Hilfsgüteraktion für die Ukraine 

Der Gelderner Weltladen startet eine neue Hilfsgüteraktion 
für die Ukraine. „Gesammelt werden ab sofort dringend be-
nötigte Sachspenden wie saubere Bettwäsche aus Baum-
wolle oder Leinen sowie neue Hygiene- und Pflegeproduk-
te, darunter Inkontinenzmaterialien, Damen- und Babyhy-
gieneartikel sowie Verbands- und Wundversorgungsmate-
rialien. Auch abgelaufene Kfz-Verbandskästen können ab-
gegeben werden“, informiert Hubertus Heix vom Gelderner 

Weltladen-Team, der die Ukraine Hilfsaktionen koordiniert. 
Die Hilfsgüter würden anschließend per Lkw und Sprinter 
direkt in die Ukraine transportiert. 

Wer helfen möchte, kann seine Spenden im Weltladen Gel-
dern oder bei Familie Heix in Veert (Am Neray 40) abgeben. 
Weitere Informationen unter Tel.: 0151 10711827. 

Die bisherige Wachssammelaktion des Weltladens und der 
Stadt Geldern pausiert, da der Bedarf an Kerzenwachs zur 
Herstellung von Büchsenlichtern zuletzt zurückgegangen 
sei. In den vergangenen drei Jahren wurden insgesamt rund 
18 Tonnen Wachs gesammelt. at 
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D
er Gelderner Stadtgutschein 
ist ab sofort auch im neuen 
Kulturbüro an der Hart-

straße erhältlich. „Durch den Um-
zug des Kulturbüros und die vie-
len Besucherinnen und Besucher 
an der Hartstraße war es für uns 
der logische nächste Schritt, auch 
hier eine Verkaufsstelle einzu-
richten“, sagt Citymanagerin Anne 
Klatt. 

Neben dem Kulturbüro kann der 
Stadtgutschein weiterhin an der In-
fotheke im Rathaus, bei der Volks-
bank an der Niers sowie in den 
Baumärkten Hagebau und Bau-
fuchs Vos erworben werden. 

Citymanagerin Anne Klatt (r.) und Carmen Eichler informieren über das neue Angebot im 
Kulturbüro. Foto: Stadt Geldern/Terhorst

Der Gutschein wird als QR-Code 
ausgegeben und kann bei mehr als 
45 teilnehmenden Geschäften, 
Dienstleistungsbetrieben und Gas-
tronomien in Geldern und Umge-
bung eingelöst werden. Eine Über-
sicht aller Akzeptanzstellen gibt 
es unter www.geldern.app. 

Der Gelderner Stadtgutschein er-
freut sich weiterhin großer Be-
liebtheit: Monatlich werden mehrere 
hundert Gutscheine gekauft – als Ge-
schenk oder auch von Arbeitgebern 
als praktischer Benefit für ihre Mit-
arbeitenden. Erhältlich ist der Stadt-
gutschein auch weiterhin digital 
über www.geldern.app. at

Am 20. September in Geldern: 
Der Rathauspark verwandelt   
sich zum Weltkindertag wieder  
in ein Familienparadies 

D
ie Stadt Geldern lädt auch in 
diesem Jahr wieder zur gro-
ßen Weltkindertags-Feier im 

Rathauspark ein. Am Sonntag, 21. 
September, erwartet Familien dort 
von 12 bis 17 Uhr ein buntes Pro-
gramm. 

Unter dem Motto „zusammen – si-
cher – glücklich“ bieten viele örtli-
che Kitas sowie verschiedene Ver-
eine und Organisationen vielseitige 
Kreativ-, Spiel-, Unterhaltungs-, 
Mitmach- und Bewegungsangebo-
te an. Zusätzlich wird für eine ge-
sunde und leckere Verpflegung 
gesorgt. 

Schon seit vielen Jahren mit da-
bei ist die Verkehrswacht des Krei-
ses Kleve, die unter anderem einen 
Fahrrad- und Rollerparcours, Fahr-
radchecks sowie Seh- und Reakti-
onstests anbietet und über Helme 
sowie Sichtbarkeit im Straßenver-
kehr informiert. Auch für Erwach-
sene gibt es Angebote wie einen E-
Scooter-Simulator und einen 
Rauschbrillenparcours. 

Für Unterhaltung auf und neben 
der Bühne ist ebenfalls gesorgt. Die 
Kreismusikschule gestaltet erneut 
Teile des Bühnenprogramms. Mit 
dabei sind außerdem Bauchred-
ner „Der Minze“ und Zauberer Roy. 
Im Bürgerforum lädt die Bücherei 
wieder zum beliebten Bilderbuch-
kino ein. Auch das spektakuläre „Kis-
tenklettern“, das vom Team des Ju-
gendzentrums „check point“ ab-
gesichert wird, darf nicht fehlen. 

Darüber hinaus präsentieren 
sich unter anderem Polizei, THW 
und DLRG mit spannenden Mit-
machangeboten. Die Stadtwerke 
organisieren eine Hüpfburg und 
der Bergknappenverein sowie der 
Jugendspielmannszug Glückauf 
Geldern 1947/67 stellen Musikin-
strumente zum Ausprobieren be-
reit. „Darüber hinaus wird es vie-
le kostenlose Kreativangebote 
geben“, so Jessica Hinzen vom Or-
ganisationsteam aus dem Bereich 
Jugend und Familie. 

Wie in den vergangenen Jahren 
erhalten die Kinder wieder Lauf-
karten, mit denen sie an den ver-
schiedenen Stationen Stempel 
sammeln können. Unter allen voll-
ständig ausgefüllten Karten wer-
den im Anschluss attraktive Prei-
se verlost. Wer die Verlosung mit 
Preisen unterstützen möchte, 
kann sich gerne bei der Stadt 
Geldern melden. 

Der Eintritt zum großen Frei gelän-
de vor der „Villa von Eerde“ am Is-
sumer Tor ist frei. Damit auch klei-
nere Kinder nach Herzenslust toben 
und spielen können, müssen Autos 
draußen bleiben. at 

Infos zur Weltkindertags-Feier 
gibt es telefonisch unter 02831-
398722 (Ansprechpartnerin:  
Simone Thiele), per Mail an  
fruehehilfen@geldern.de oder auf 
der Internetseite der Stadt Geldern 
(www.geldern.de).

Seit Jahren ein beliebter Termin bei vielen hundert Familien in Geldern: die Feier zum 
Weltkindertag am Gelderner Rathaus. Foto: Terhorst

B
esondere Empfänge gibt es im 
Gelderner Rathaus regelmä-
ßig. Besuche ausländischer 

Staatsvertreter stehen hingegen 
nicht täglich auf der Tagesord-
nung. Deshalb war es ein beson-
derer Besuch, als Bürgermeister 
Sven Kaiser Ende Juli den offiziel-
len Repräsentanten Taiwans in 
Deutschland, Dr. Klement Ruey-
Sheng Gu, mitsamt einer Delegati-
on am Gelderner Rathaus emp-
fangen durfte.  

Zustande gekommen war der Be-
such, da die taiwanische Delegati-

on das Gelderner Unternehmen 
Unimicron mit Sitz Am Holländer 
See besucht hatte. Das Mutterun-
ternehmen von Unimicron hat sei-
nen Sitz nämlich in Taiwan.  

Während des Gesprächs in der Vil-
la von Eerde, an dem auch die tai-
wanische Geschäftsführerin von 
„Unimicron Germany“, Fei-Fei Peng, 
teilnahm, tauschten sich Sven Kai-
ser und die taiwanischen Gäste 
insbesondere über die aktuelle 
wirtschaftliche Lage aus, die auf-
grund des aktuellen Iran-Konflikts 
noch einmal herausfordernder ge-
worden sei. 

Zum Hintergrund: Deutschland 
unterhält aufgrund der „Ein-China-
Politik“ nur diplomatische Bezie-
hungen zur Volksrepublik China 
und keine offiziellen diplomati-
schen Beziehungen zu Taiwan. 
Gleichzeitig bestehen enge wirt-
schaftliche, wissenschaftliche und 
kulturelle Beziehungen zu Taiwan, 
das in Deutschland durch die „Tai-
peh-Vertretung“ repräsentiert wird. 
Deswegen heißt der Vertreter der 
Taiwan-Vertretung in Deutschland 
auch nicht Botschafter, sondern Re-
präsentant. at

Besonderer Besuch: 

Bürgermeister Sven Kaiser empfängt  
offiziellen Repräsentanten Taiwans im Rathaus

Gelderner Stadtgutschein jetzt auch im 
Kulturbüro an der Hartstraße erhältlich 

Gelderns Bürgermeister Sven Kaiser 
begrüßte den offiziellen Repräsentanten 
Taiwans in Deutschland, Dr. Klement 
Ruey-Sheng Gu, Ende Juli in Geldern am 
Rathaus (Foto: Seybert).
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D
ie Menschen leicht mitei-
nander ins Gespräch bringen 
– gerade in einer zuneh-

mend digitalisierten Welt scheint 
dies wichtiger denn je. Vor allem 
ältere oder alleinstehende Per-
sonen, Menschen, die ihren Le-
benspartner verloren haben oder 
auch Leute, die in einem für sie 
neuen Umfeld wohnen, sollen von 
sogenannten „Plauderbänken“ 
profitieren. Die Stadt Gel-
dern hat nun in ei-
nem ersten 
Schritt zwei Ru-
hebänke zu 
Plauderbänken 
aufgewertet. 
Als Standorte 
wurden der Gel-
derner Marktplatz, di-
rekt vor Photo Porst, und das 
Wasserbecken am „Niersforum“ 
im Nierspark gewählt. Markus 
Grönheim, Beigeordneter der 
Stadt Geldern: „An diesen beiden 
Standorten, im Herzen der Stadt 
und unmittelbar vor dem Gelder-
ner Bahnhof, kommen viele Men-
schen zusammen. Wir begrüßen 
die Idee der Grünen, die auch 
vom Seniorenbeirat unterstützt 
wurde und werden beobachten, 
wie die Einladung zum Gespräch 
von den Menschen angenommen 
wird.“ Bei Bedarf, so Grönheim 
weiter, ließe sich das Angebot 
auch weiter ausbauen. 

Wer sich hinsetzt, möchte sich gern unterhalten: 

Gelderns „Plauderbänke“  
laden ein zum Gespräch 

Trafen sich an der „Plauderbank“ am Niersforum im Nierspark und sind gespannt, wie die 
Einladung zum Gespräch in Geldern ankommt (von links): Ratsfrau Martina Wolters 
(Bündnis 90 / Grüne), Gelderns Beigeordneter und Sozialdezernent Markus Grönheim 
sowie Marlies van Treeck und Willi Theis vom Seniorenbeirat. Foto: Heinz Spütz  

Diese Auffassung teilt auch der 
Vorsitzende des Seniorenbeirates, 
Willi Theis. „Wir sehen das als ei-
nen Anfang und als ein Angebot, 
der Alterseinsamkeit zu begegnen. 
Es gibt in einer Stadt mehr ein-
same Menschen, als man denkt 
und wir halten die Installation für 
einen wichtigen ersten Schritt,“ be-
stätigt Willi Theis. 

Ein Schritt, der für den städtischen 
Haushalt leicht verdaulich 

ist. Gekennzeichnet 
wurden bereits vor-

handene Bänke, 
die gern genutzt 
wurden, und nun 

als Plauderbänke 
erkennbar sind. Da-

mit folgt Geldern einer 
guten Idee, die auch von be-

nachbarten Großstädten wie Kre-
feld, Düsseldorf oder Köln umge-
setzt wurde und nach Auffassung 
von Marlies van Treeck vom Se-
niorenbeirat eine niederschwellige 
Möglichkeit bietet, Menschen mit-
einander ins Gespräch zu bringen. 
„Wer hier Platz nimmt, ist offen für 
ein Gespräch. Und das ist für viele 
Menschen wichtig,“ so van Treeck. 
Entsprechend eindeutig der Ap-
pell von Grünen-Ratsfrau Martina 
Wolters, die die Diskussion im Jahr 
2025 ins Rollen brachte: „Mit Sitzen 
allein ist es nicht getan! Lasst uns 
einfach mal wieder plaudern!“ hvs  

H
eimisches Gemüse, Äpfel, 
Birnen und selbstverständlich 
Kartoffeln. Dazu Produkte, 

die zu leckeren Speisen verarbeitet 
wurden, und viel Nützliches und 
auch Überraschendes – das ist die 
gute Mischung, die viele Menschen 
in jedem Jahr im Oktober nach Pont 
lockt. Der Heimat- und Förderver-
ein lädt Sonntag, 18. Oktober, zum 
bereits 28. Herbst- und Kartoffel-
markt ein. Örtliche Vereine und 
Gewerbetreibende bieten eine Viel-
falt, die man gesehen haben muss. 
Und im Mittelpunkt des Geschehens 
steht von 10 bis etwa 17 Uhr selbst-
verständlich die Kartoffel. Dazu 
auch viele Produkte und Themen 
rund um den Wohlfühl-Herbst. 

Den Besuchern wird ein vielseiti-
ges Programm geboten, bei dem 
zahlreiche Ponter Vereine und An-
bieter aus der Region ihre Angebote 
und Aktivitäten präsentieren.  Im 
Mispeldorf erwartet werden Hobby-
gärtner in großer Zahl, aber nicht 
nur die. Längst gehören Gartenzu-
behör und -geräte, Accessoires, 

Vielfalt – frisch und lecker: 
Herbst- und  
Kartoffelmarkt in Pont

Geschenkartikel, schicke Dekora-
tionen und sogar profunde Info-
stände durch die Kreisjägerschaft 
oder auch Korbflechter Reith aus 
Poelyck zu den Ausstellern, die 
das spannende Angebot erlebbar 
machen.  Dabei ist für das leibliche 
Wohl der Besucher selbstver-
ständlich bestens gesorgt. Ob Land-
frauen mit ihrer Cafeteria, Tolkien-
Gesellschaft, Pfadfinder, Martins-
komitee oder auch Heimat- und För-
derverein und das Restaurant All’Ar-
co – Pont ist gut vorbereitet auf den 
Ansturm der Besucher. 

Ein Tipp: Die Anreise ist auch mit 
dem Bus „De Geldersche“ möglich, 
der vom Gelderner Bahnhof aus re-
gelmäßige Fahrten nach Pont an-
bietet. Wer das eigene Gefährt 
wählt, sollte das Fahrrad nicht au-
ßer Acht lassen. Das erspart die 
stressige Parkplatzsuche.  

Bleibt die Frage, wer die schwers-
te Kartoffel mit nach Pont bringt. 
Dem Sieger winkt in jedem Fall 
der begehrte Titel des Kartoffel-
königs (m/w/d). hvs

Steht im Mittelpunkt, ist aber nicht allein: Neben der schmackhaften Knolle locken zahl-
reiche Frische-Angebote am 18. Oktober zum Herbst- und Kartoffelmarkt nach Pont 
Fotos: Veranstalter

Sorgt mit knackigem Big-Band-Sound für den guten Ton: Der Ponter Musikverein.
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N
ach der erfolgreichen Pre-
miere im vergangenen Jahr 
findet am Samstag, 24. Ok-

tober, das zweite Weinfest der Ba-
ersdonker Löscheinheit statt. Mit 
Weinen von der Ahr, leckerem Es-
sen und weiteren Getränken lädt die 
Löscheinheit ab 19 Uhr zu einem ge-
mütlichen Abend ein. 

Mit dem Weinfest möchte die Ba-
ersdonker Löscheinheit zugleich 
den Weinbau an der Ahr unter-
stützen. Auch fünf Jahre nach der 
Flutkatastrophe im Jahr 2021 kann 
die Region weiterhin Unterstüt-
zung gebrauchen. Die angebotenen 
Weine stammen von der Winzer-

genossenschaft „Dagernova“ aus 
Dernau. Bei der Flutkatastrophe wa-
ren die Kameradinnen und Kame-
raden der Baersdonker Löschein-
heit als Helfer vor Ort im Einsatz. 
Auch heute stehen sie noch mit ei-
nigen der damals betroffenen Fa-
milien und Unternehmen in Kontakt. 

Ergänzt wird das Weinangebot 
durch Federweißer vom Gelderner 
Weinhof Viniazzi.dl 

Info: Schon mal vormerken: Am 3. 
Juli 2027 feiert die Löscheinheit 
Baersdonk ihr 125-jähriges Be-
stehen. Geplant sind eine Messe im 
Feuerwehrhaus sowie eine Jubi-
läumsparty mit Live-Band. 

Nach der erfolgreichen Premiere im Vorjahr, lädt die Baerdonker Löscheinheit erneut zum 
Weinfest am Feuerwehr-Gerätehaus ein. Foto: Löscheinheit Baersdonk

M
it dem Spatenstich im Feb-
ruar 2025 startete der Bau 
des neuen Feuerwehrge-

rätehauses in Veert offiziell. Im Mai 
dieses Jahres wurde der Neubau 
schon fertiggestellt, wenig später 
bezogen die Veerter Kameradinnen 
und Kameraden die neuen Räum-
lichkeiten. Im September wird das 
Gebäude nun auch offiziell einge-
weiht. 

Am Samstag, 19. September, sind 
ab 12 Uhr alle Interessierten herz-
lich eingeladen, sich selbst einen 
Eindruck von der neuen Veerter 
Feuerwache zu verschaffen. Nach 
dem offiziellen Teil mit Einseg-
nung erwartet die Besucher den 
ganzen Tag über ein buntes Fami-
lienprogramm mit Spielen für Kin-
der, geführten Rundgängen, Info-
angeboten oder einer Autoschau, 
bei der die Einsatzfahrzeuge der 
Veerter Feuerwehr ausgestellt 
werden.  

„Es wird zudem eine Tombola so-
wie ein umfangreiches Essensan-
gebot geben“, berichtet Thorsten 
Backhausen, Leiter der Löschein-
heit Veert. Ab 19 Uhr beginnt die 
Abendveranstaltung mit DJ Kaizoo. 

Das neue Feuerwehrgerätehaus 
entstand auf einer rund 2500 
Quadratmeter großen Fläche an 
der Grunewaldstraße, vor der Ein-
mündung zum Dreihöfeweg. Im So-
zialtrakt sind ein Schulungs- und 
Versammlungsraum sowie ein an-
grenzender Küchenbereich ent-
standen. Die Energieversorgung er-
folgt regenerativ. Auf dem Dach 
der Fahrzeughalle, die nun aus-
reichend Platz für die Einsatz-
fahrzeuge bietet, wurde zudem 
eine PV-Anlage installiert, die mit 
einer intensiven Dachbegrünung 
kombiniert ist. Geplant und um-
gesetzt wurde das Projekt von 
der Gelderner Baugesellschaft 
(GBG).dl.  Foto: Terhorst

Veerter Feuerwehr lädt für 19. September 
zur Einweihung des neuen Gerätehauses ein

D
ie offizielle Einsegnung neuer Fahrzeuge hat bei 
der Gelderner Feuerwehr eine gute Tradition und 
soll den Einsatzkräften für ihre künftigen Einsät-

ze stets Glück und eine sichere Rückkehr wünschen. In 
Walbeck und Pont wurden deshalb nun noch neue Fahr-
zeuge offiziell in Dienst gestellt.  

Löscheinheit Walbeck  In Walbeck wurden diese im Rah-
men der Premiere des Gewerbepark-Festes „Erlebe 
Walbeck an der Seidenweberei“ präsentiert. Gleich zwei 
neue Fahrzeuge der örtlichen Löscheinheit wurden fei-
erlich eingesegnet: das Hilfeleistungs-Löschgruppen-
fahrzeug (HLF) und ein Mannschafts-Transportfahr-
zeug (MTF). 

Viele Menschen waren der Einladung zur Messe mit an-
schließender Einsegnung der Einsatzfahrzeuge gefolgt. 
Auch Bürgermeister Sven Kaiser war vor Ort und bedankte 
sich in dem Rahmen nochmal für das einzigartige frei-
willige Engagement der Kameradinnen und Kameraden.  

Löscheinheit Pont  Offiziell eingesegnet und seiner künf-
tigen Aufgabe übergeben wurde im Rahmen des Feu-
erwehrfestes der Löscheinheit Pont auch das neue 
„Löschgruppenfahrzeug Katastrophenschutz“ (LF-KatS) 
der Gelderner Feuerwehr. Das vom Bund für den Kata-
strophenschutz zur Verfügung gestellte Fahrzeug wird 
künftig in Pont stationiert sein und den Einsatzdienst ins-
besondere bei größeren Schadenslagen unterstützen. Mit 
seiner erweiterten Ausstattung eignet es sich sowohl für 
die Brandbekämpfung als auch für technische Hilfeleis-
tungen, etwa bei Unwetterereignissen. dl/at

Einsatzfahrzeuge der Löscheinheiten Walbeck und Pont eingesegnet

Weinfest der Löscheinheit Baersdonk  
geht am 24. Oktober in die zweite Runde

Viele Menschen folgten der Einladung 
zur Einsegnung der neuen Walbecker 
Einsatzfahrzeuge. Foto Seybert

Auch in Pont wurde die Einsegnung 
von einem bunten Familienprogramm 
begleitet. Foto Seybert 
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Ob Wohnungsbrände, Verkehrs-
unfälle, Sturmschäden oder Wald-
brände: die Aufgaben der Feuer-
wehr sind vielfältig. Auch in Geldern. 
Wie es zurzeit um die Gelderner 
Wehr steht, darüber haben wir 
mit der Feuerwehleitung um Leiter 
André Bardoun sowie seinen Stell-
vertretern Thomas Schauenberg 
und Christoph Willems gespro-
chen. 

WIR inGELDERN: Wie lief das Jahr 
2026 bisher aus Sicht der Gelderner 
Feuerwehr? 

Bardoun: Es ist für uns schon ein er-
eignisreiches Jahr. Von den Ein-
satzzahlen liegen wir ungefähr auf 
dem Niveau von 2025 (Anm. der 
Red: 275 Einsätze bis 5. August 
2026). Aber parallel gab es auch ei-
nige organisatorische Herausfor-
derungen, die zeitintensiv waren wie 
etwa der Neubau der Wache in 
Veert. Solch ein Großprojekt nimmt 

Willems: Wir sind zurzeit ganz gut 
aufgestellt und es gibt nach wie vor 
einen guten Zulauf. Sowohl in den 
Löscheinheiten, mit denen die Zu-
sammenarbeit wirklich gut klappt, als 
auch bei der Jugendfeuerwehr. Da 
können wir uns aktuell nicht bekla-
gen.  

Dazu zählt auch die Anschaffung von 
speziellen Materialien und Lösch-
werkzeugen für die Bekämpfung von 
Waldbränden. Aber klar ist auch: Wir 
sind nicht die französische oder 
spanische Feuerwehr, die mit gro-
ßen Waldbränden jedes Jahr kon-
frontiert sind. 

Interview mit der Gelderner Wehrleitung: 
„Wir werden uns noch intensiver  
auf Waldbrände vorbereiten müssen“

Im Gespräch mit der „WIR inGELDERN“ (vlnr): Gelderns Feuerwehleitung André Bardoun  
(Leiter) sowie seine Stellvertreter Thomas Schauenberg und Christoph Willems. Fotos: Terhorst

nächsten Jahren sicherlich noch ein-
mal höhere Anforderungen stel-
len, etwa indem entsprechende 
Konzepte aufgestellt werden müs-
sen. 

Bardoun: Bisher haben wir zum 
Glück noch relativ wenige Einsätze 
durch Vegetations- und Flächen-
brände. Hier gilt der Dank auch der 
Bevölkerung, die anscheinend bis-
her sehr umsichtig unterwegs ist. 

WIR inGELDERN: Zuletzt noch ein Blick 
auf die Ausstattung der Gelderner 
Wehr. In den vorigen Jahren wurden 
viele neue Fahrzeuge für die Ein-
heiten durch die Stadt Geldern an-
geschafft. Wie steht es um die Aus-
stattung?  

Willems: Hier sind wir in Geldern wirk-
lich auf einem guten Stand. Seit 2016 
hat jede Einheit ein neues Lösch-
gruppen-Fahrzeug für mehrere hun-
derttausend Euro und ein neues 
Mannschafts-Transportfahrzeug er-
halten. Hinzu kam Ende 2023 auch 
noch das neue Drehleiter-Fahrzeug. 
Das ist schon top. 

Bardoun: Wir können deshalb wirk-
lich froh sein, dass die Stadt Geldern 
und der Stadtrat die Notwendigkeit 
nach wie vor erkennen und diese In-

natürlich immer auch für uns viel 
Zeit in Anspruch, weil es viele Ab-
stimmungstermine gibt. Aber es hat 
alles gut funktioniert und es ist wirk-
lich eine schöne, moderne neue 
Veerter Wache entstanden. 

Schauenberg: Was an Aufwand deut-
lich zugenommen hat, sind die for-
mellen Arbeiten, etwa Stellung-
nahmen und Konzepte verfassen 
oder die mittlerweile wesentlich 
intensivere Vorbereitung des Brand-
schutzbedarfsplans. 

WIR inGELDERN:Viele Freiwillige Feu-
erwehren werben um neue Mit-
glieder. Wie ist die Situation in Gel-
dern?  

Schauenberg: Trotzdem ist natürlich 
nach wie vor jeder Freiwillige will-
kommen. Wer Interesse hat, kann 
uns einfach per Mail an feuer-
wehr@geldern.de anschreiben. 

WIR inGELDERN: In diesem Sommer 
war und ist das Thema Waldbrände 
sehr präsent, nicht nur in Frankreich 
oder Spanien, sondern auch bei 
uns. Wie gut seht ihr die Gelderner 
Wehr für Waldbrände schon auf-
gestellt? 

Bardoun: Wir haben uns in den vo-
rigen Jahren natürlich schon we-
sentlich intensiver, etwa durch grö-
ßere Übungen, darauf vorbereitet. 

Willems: Was uns hier in der Region 
glücklicherweise etwas zugute-
kommt, ist, dass wir Mischwälder ha-
ben, die dem Feuer nochmal etwas 
anders standhalten als reine Na-
delwälder.   

WIR inGELDERN: Ist das Thema Wald-
brand dennoch eines der Themen, 
das euch in den nächsten Jahren am 
stärksten begleiten wird? 

Schauenberg: Auf jeden Fall, das 
glauben wir schon. Und darauf 
werden wir uns noch intensiver 
vorbereiten müssen. Und auch die 
Bezirksregierungen werden an die 
Freiwilligen Feuerwehren in den 

vestitionen jedes Jahr so mittragen. 
Das ist nicht selbstverständlich. 

Das Gespräch führte Adrian Ter-
horst. at 

Info: 

Löscheinheiten: Zur Freiwilligen 
Feuerwehr Geldern zählen die 
Löscheinheiten Geldern-Mitte, Lül-
lingen, Pont, Walbeck, Veert, Har-
tefeld-Vernum, Kapellen und Ba-
ersdonk. 

Viele Infos zu den einzelnen Lösch-
einheiten und den verantwortlichen 
Personen sind auf der Internetseite 
der Stadt Geldern unter www.gel-
dern.de zu finden. at 
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Städtische Bauprojekte in Geldern:  
Das ist der aktuelle Stand –  
so geht es weiter 

N
icht nur die Schul- und Kita-Modernisie-
rungen (Friedrich-Spee-Gymnasium, St.-Mar-
tini-Schule, Raphael-Kindergarten) schrei-

ten in Geldern voran. Auch bei anderen großen Pro-
jekte ging es zuletzt sichtbar weiter. Etwa beim 
Neubau des neuen Feuerwehr-Gerätehauses in 
Veert, der bereits abgeschlossen ist, oder beim Pro-
jekt „Wohnen am Holländer See“, wo die Roh-
bauarbeiten schon weit fortgeschritten sind. Die 
Stadt Geldern und die Gelderner Baugesellschaft 
geben einen aktuellen Überblick:  

Friedrich-Spee-Gymnasium (FSG) 
Vom alten FSG-Schulgebäude am Friedrich-Net-

tesheim-Weg ist durch den fortgeschrittenen 
Abriss schon länger nichts mehr zu sehen. An glei-
cher Stelle wird in den kommenden Monaten ein 
neues modernes, dreizügiges Schulgebäude ent-
stehen. In den nächsten Tagen sollen die Abriss-
arbeiten komplett abgeschlossen sein. Parallel 
muss der Boden noch auf mögliche Kampfmittel 
überprüft werden. Ab September werden die Roh-
bauarbeiten beauftragt.  

Gelderlandstadion  

Es ist in diesem Jahr eines der städtischen Groß-
projekte im Bereich Sport: die Sanierung der 
Leichtathletik-Anlage inklusive neuer Flutlicht-
anlage im Gelderlandstadion am Holländer See. 
Die Arbeiten sind bereits weit fortgeschritten. Die 
neue Flutlichtanlage wurde schon montiert, 
aktuell wird die Laufbahn hergestellt. Insgesamt 
belaufen sich die Kosten für die Maßnahme im 
Gelderlandstadion auf rund 480.000 Euro. 

Quartiersplatz: Der Quartiersplatz an der  
Ecke Schloßstraße/Lindenallee soll im kommenden  
Jahr umfassend umgestaltet werden.  

Gelderlandstadion: Bereits in Kürze werden  
die Arbeiten am Gelderlandstadion abgeschlossen sein.  
Hier eine Aufnahme von Mitte Juli. 
 



der Umzug statt, bevor die Veerter Löscheinheit 
den Neubau offiziell in Betrieb genommen hat. 
Offiziell eingeweiht wird die neue Wache am 
Samstag, 19. September (Hinweis: Mehr Details 
dazu auf Seite 10).  

Quartiersplatz  
Lindenallee/Schlossstraße  

2027 starten Arbeiten nahe der Albert-Schweit-
zer-Grundschule: An der Ecke Schloßstraße/Lin-
denallee ist die naturnahe Umgestaltung des 
Quartiersplatzes vorgesehen. Diese erfolgt 
ebenso wie die schon fertige Dachbegrünung des 
Bürgerforums im Rahmen des Fördervorhabens 
„MAKA Geldern" (Maßnahmenpaket zur Um-
setzung von Sofortmaßnahmen im Handlungs-
feld Klimaanpassung des Stadtentwicklungs-
konzepts Geldern). 

Raphael-Kindergarten  
inkl. Wohnungen 

Aktuell entsteht an der Schloßstraße an glei-
cher Stelle eine neue Kita inklusive Wohnungen 
in den oberen Etagen. Der Abbruch des Be-
standsgebäudes war bereits im Februar abge-
schlossen worden. Daran nahtlos folgend schlos-
sen sich die Rohbauarbeiten an und inzwischen 
sind auch die Verblenderarbeiten bereits ab-
geschlossen. Bis Oktober sollen auch die Fens-
ter eingebaut sein, damit die Gebäudehülle so 
schnell wie möglich geschlossen wird. Im An-
schluss daran beginnen die Ausbauarbeiten 
für die Kita. Interessenten für die Wohnungen kön-
nen über die folgende Mailadresse unverbindlich 
auf die Interessentenliste aufgenommen werden: 
vermietung@geldern.de. dl/at

133|2026

Fast vollständig abgeschlossen sind zudem die 
Arbeiten am angrenzenden Kunstrasenplatz. Hier 
wurde unter anderem ein neuer Belag verlegt und 
der Platz mit umweltfreundlichem Quarzsand aus-
gestattet.  

Wohnungsbau am Holländer See 
Die Stadt Geldern baut aktuell auf dem Grund-

stück neben dem Feuerwehrgerätehaus der 
Löscheinheit Baersdonk drei Gebäude mit ins-
gesamt 27 öffentlich geförderten Wohnungen. 

Die zweite Obergeschossdecke für das hintere 
Gebäude wurde schon zu Beginn der Sommer-
ferien betoniert, anschließend begannen die Ver-
blendarbeiten. Auch für das linke der beiden Ge-
bäude ist der Rohbau schon weit fortgeschrit-
ten. Vor Kurzem wurde auch mit dem Bau des 
dritten Wohngebäudes begonnen. Die Woh-
nungen werden direkt über die Stadt Geldern ver-
mietet.  Bei den Wohnungen handelt es sich um 
öffentlich geförderten Wohnraum, für den ein gül-
tiger Wohnberechtigungsschein (WBS) erfor-
derlich ist. Interessenten können sich über die 
folgende Mailadresse bereits an die Stadt Gel-
dern wenden und unverbindlich auf die Inte-
ressentenliste aufgenommen werden: vermie-
tung@geldern.de. 

Veerter St.-Martini-Schule 
Der ältere Teil des Schulgebäudes (Baujahr 

1950er-Jahre) wird durch einen Neubau inklu-
sive eines Aula-Mensa-Bereichs ersetzt. Der 
„Flachdachbau“ (Baujahr 1970er-Jahre), der 
noch in einem recht guten Zustand ist, wird sa-
niert.  

Die Abbrucharbeiten sind bereits abgeschlos-
sen. Mitte August haben die Erdarbeiten plan-
mäßig begonnen. Anschließend beginnt der 
Rohbau mit den eigentlichen Fundamentarbei-
ten. Voraussichtlich im Frühjahr 2027 wird der 
Rohbau für den Neubau fertiggestellt sein. 
Dann sollen auch die Fenster- und Dacharbeiten 
beginnen. 

Feuerwehrwache Veert 
Das neue Veerter Feuerwehrgerätehaus ist fer-

tig! Mitte Mai wurde es an die Veerter Lösch-
einheit übergeben. Anschließend fand zunächst 

Raphael-Kindergarten: Inzwischen sind  
die Verblenderarbeiten am neuen Kita-Gebäude  
an der Schloßstraße abgeschlossen. 

Holländer See: Inzwischen haben die Arbeiten für das dritte Wohngebäude am Hol-
länder See neben der Baersdonker Feuerwehr begonnen. Vor Ort informierten sich 
(v.l.) der Beigeordnete Tim van Hees-Clanzett, Thomas Mutz, Geschäftsführer der Gel-
derner Baugesellschaft, und Bürgermeister Sven Kaiser.  

Vom alten FSG-Schulgebäude ist nichts mehr zu sehen.  
In den kommenden Tagen werden 
die Abrissarbeiten final abgeschlossen.  
Fotos: Terhorst (4) Seybert (1)
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Akustik & Trockenbau 
Meisterbetrieb >Innenausbau  

>Brandschutzverkleidungen 
>Schallschutz  
& Akustikdecken 

>Trennwandsysteme 
>Innentüren 

Tel 02831-1766  
Am Pannofen 35a 
47608 Geldern 
info@trockenbau-moelders.de

D
er Werbering Geldern und 
das städtische Citymana-
gement laden wieder zum 

„Heimatshoppen“ ein. „Heimat-
shoppen“ ist eine Imagekampagne 
der IHK zur Stärkung des Einzel-
handels. Auch die Gelderner In-
nenstadtakteure haben Aktionen 
geplant. Am Freitag, 11. September, 

werden der Werbering und City-
managerin Anne Klatt die Aktion 
zusätzlich unterstützen und auf 
dem Wochenmarkt die bunten 
„Heimatshoppen“-Tüten mit klei-
nen Geschenken teilnehmender 
Händler (darunter Hagebau 
Swertz, die Stadtwerke, Getränke 
Geldermann) verteilen.  

Das haben zudem  
einzelne Geschäfte geplant:  
n Bücher Keuck hat ein speziel-

les Angebot für antiquarische 
Bücher. 

n Die Com-Bar bietet 30  
Prozent Rabatt auf Handyhül-
len und Folien. 

n Der Bücherkoffer verschenkt 
das Bilderbuch „LESEN“ von 
Nicolas Heidelbach und ver-
lost zwei Radreiseführer.  

n Intersport Dorenkamp lockt 
mit 10 % Rabatt auf ein  
„Lieblingsteil“. 

n Modegeschäft Cuca Mode 
heißt die ersten Neuheiten der 
Herbstsaison willkommen. at

Gelderner Innenstadt feiert wieder  
„Heimatshoppen“ am 11. & 12. September!

Freuen sich auf die neue Runde „Heimat-
shoppen“ in Geldern (vlnr): Citymanage-
rin Anne Klatt sowie die Werbering-Vor-
standsmitglieder Daniela Artz und Alex-
ander Westerheide.

27. Gelderner Turmstipendium:  
Ausstellung der Stipendiatinnen  
Birgit Pardun und Ilka Sulten  
ab 30. August zu sehen

V
ier Wochen haben die bei-
den Künstlerinnen Birgit 
Pardun aus Wuppertal und 

Ilka Sulten aus Goch im Rahmen 
des 27. Turmstipendiums im Gel-
derner Wasserturm (am Bahn-
hof) gelebt und gearbeitet. Am 
Sonntag, 30. August, präsentieren 
sie die entstandenen Arbeiten ab 
14 Uhr erstmals der Öffentlichkeit 
(kein Eintritt).  

Die Ausstellung ist anschließend 
bis zum 13. September jeweils 
samstags und sonntags von 12 bis 
17 Uhr im Wasserturm zu sehen. 

Birgit Pardun arbeitet unter an-
derem mit Malerei und Installa-
tionen. Ihre Bilder entstehen häu-
fig ohne konkreten Plan und ent-
wickeln sich Schicht für Schicht zu 
Figuren und Geschichten. Ilka Sul-

ten beschäftigt sich in ihren In-
stallationen mit der Verbindung 
von Natur und Gesellschaft. Wild-
kräuter und Wildblumen spielen 
dabei eine zentrale Rolle.  

Das Turmstipendium steht unter 
dem Leitgedanken der Förderung 
und Entstehung von Kunst und 
wird unter Federführung von Pe-
ter Busch gemeinsam von den Ver-
einen „KUHnst-Turm Niederrhein“, 
dem Kunstverein Gelderland und 
den Freizeitkünstlern Geldern ver-
anstaltet. Neben der Sparkasse 
Krefeld und den Stadtwerken un-
terstützt auch die Stadt Geldern 
das Turmstipendium seit vielen 
Jahren. at 

Weitere Informationen gibt es un-
ter www.wasserturm-geldern.de 
oder telefonisch unter 02831 1563.

Zusammen mit den Sponsoren und Partnern, darunter Rainer Niersmann (r., Leiter Tou-
rismus- und Kulturbüro der Stadt Geldern), trafen sich die diesjährigen Turmstipendia-
tinnen und Künstlerinnen Birgit Pardun (4.v.r.) und Ilka Sulten (3.v.r.) sowie „Turmherr“ 
Peter Busch zum Pressegespräch im Wasserturm. Foto: Terhorst

Wir fahren für Ihre Gesundheit! 

  Taxi/ Mietwagen  
  Liegendfahrten  
  Dialysefahrten  
  Chemofahrten  
  Arztfahrten  
  Einweisungen  
  Entlassungen  
  Privatfahrten  
  Rehafahrten  
  Rollstuhlfahrten  

KRANKENFAHRTEN 
SITZEND & LIEGEND 

claro_mobil_issum claromobilkrankenfahrten 02835 - 44 88 161
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D
as St.-Clemens-Hospital Gel-
dern gehört zu den besten 
Krankenhäusern Deutsch-

lands 2026. Das ergab die aktuelle 
Studie „Deutschlands beste Kran-
kenhäuser“ des F.A.Z. (Frankfurter 
Allgemeine Zeitung)-Instituts. Aus-
gezeichnet wurde das Kranken-
haus sowohl in den Fachbereichen 
Innere Medizin mit dem Schwer-
punkt Kardiologie sowie in dem Be-
reich Orthopädie und Unfallchirur-
gie (Orthopädische Chirurgie). Da-
rüber hinaus bescheinigt die Studie 
dem St.-Clemens-Hospital Geldern 
in der Größenklasse von 300 bis un-
ter 500 Betten zu den besten Kran-
kenhäusern Deutschlands zu zählen. 
„Wir freuen uns sehr über diese Aus-
zeichnung. Sie bestätigt die gute Ar-
beit, die unsere Mediziner und Mit-
arbeitende jeden Tag leisten“, sagt 
Ludger Broeckmann, Kaufmänni-

scher Direktor des St.-Clemens-
Hospitals Geldern. „Dass das St.-Cle-
mens-Hospital sowohl insgesamt 
als auch in mehreren Fachbereichen 
zu den besten Krankenhäusern 
Deutschlands zählt, zeigt, dass wir 
mit dem Ausbau unserer qualitati-
ven Standards und der Optimierung 
unserer Patientenversorgung auf 
dem richtigen Weg sind.“ 

F.A.Z.-Institut zeichnet das St.-Clemens-Hospital Geldern 
im Rahmen der Studie „Deutschlands beste  
Krankenhäuser“ in den Fachbereichen Kardiologie,  
Orthopädie und Unfallchirurgie aus 

D
ie Klinik für Kardiologie des St.-Clemens-
Hospitals Geldern erweitert ihr Behand-
lungsspektrum um ein neues, modernes 

Verfahren zur Behandlung von schwer ein-
stellbarem Bluthochdruck. „Bei manchen Men-
schen bleibt der Blutdruck trotz einer gesunden 
Lebensweise und der Einnahme mehrerer blut-
drucksenkender Medikamente dauerhaft zu 
hoch“, erklärt Dr. med. Frithjof Schlegel, Leiter 
der Kardiologie im Gelderner Krankenhaus. „In 

Neue Behandlungsmethode bei schwer einstellbarem  
Bluthochdruck im St.-Clemens-Hospital Geldern

Die Studie „Deutschlands beste 
Krankenhäuser“ wird 2026 bereits 
zum neunten Mal in Folge vom 
F.A.Z.-Institut in Zusammenarbeit mit 
der Analysegesellschaft Service-
Value und mit Unterstützung des In-
stituts für Management- und Wirt-
schaftsforschung (IMWF) erstellt. Für 
die aktuelle Untersuchung wurden 
rund 2.200 Krankenhausstandorte 

Ludger Broeckmann, 
Kaufmännischer Direktor 
des Gesundheitscampus 
St.-Clemens Geldern, 
freut sich über die  
Auszeichnung des  
St.-Clemens-Hospitals als 
eines von „Deutschlands 
besten Krankenhäusern“ 
durch das F.A.Z.-Institut 
Foto: St.-Clemens-Hospital 
 

diesen Fällen kann eine renale Denervation 
eine zusätzliche Behandlungsmöglichkeit sein.“ 
Dabei handelt es sich um einen minimalinvasiven, 
kathetergestützten Eingriff. „Über einen kleinen 
Gefäßzugang in der Leiste führen wir hierbei ei-
nen dünnen Ballonkatheter, also einen Katheter 
mit aufblasbarem Ballon an der Spitze, in die Nie-
renarterien ein“, so der Kardiologe. „Dort wer-
den dann gezielt sympathische Nervenfasern ver-
ödet. Sie gehören zum sogenannten Sympathi-
kus - dem Teil des Nervensystems, der den Kör-
per in Stress- und Belastungssituationen aktiviert 
und unter anderem den Blutdruck beeinflusst.“ 
Sind diese Nerven dauerhaft überaktiv, kann dies 
zu einem anhaltend erhöhten Blutdruck beitra-
gen. „Die renale Denervation setzt genau an die-
sen Nerven an und behandelt diese mithilfe von 
Ultraschall sehr gezielt“, so Dr. med. Frithjof Schle-
gel. Eine Überaktivität könne so reduziert und da-
bei geholfen werden, den Blutdruck langfristig 
zu senken. Die Gefäßwand werde während des 
Eingriffs durch den Ballon an der Spitze des Ka-
theters geschützt, so der Kardiologe. Denn die-
ser werde kontinuierlich mit sterilem Wasser 
durchspült und verhindere so eine Überhitzung 
der Gefäßwand. 

Die renale Denervation ergänzt damit eine ge-
sunde Lebensweise und die medikamentöse 
Behandlung und kommt insbesondere für Pa-
tientinnen und Patienten infrage, deren Blutdruck 

trotz entsprechender Therapie nicht ausreichend 
gesenkt werden kann. „Für diese Patientinnen 
und Patienten ist die Behandlungsmethode ide-
al, um einen schwereinstellbaren Bluthoch-
druck doch noch in den Griff zu bekommen“, so 
der Leiter der Kardiologie.

Dr. med. Frithjof Schlegel, Leiter der Kardiologie im  
St.-Clemens-Hospital Geldern. Foto: St.-Clemens-Hospital

in Deutschland analysiert. In der End-
auswertung reduzierte sich die Zahl 
auf rund 1.800 Kliniken. Die Be-
wertung basiert auf einer Kombi-
nation aus objektiven Qualitäts-
kennzahlen und der Wahrnehmung 
von Patientinnen und Patienten. 

Die Gesamtbewertung setzt sich 
aus einer sachlichen Bewertung 
(50 Prozent), einer emotionalen 
Bewertung auf Basis von Patien-
tenerfahrungen (25 Prozent) sowie 
den Daten des Bundes-Klinik-Atlas 
und des Social-Media-Monitorings (je-
weils 12,5 Prozent) zusammen. An-
schließend werden die Ergebnisse in-
nerhalb der jeweiligen Kranken-
hausgrößenklassen geordnet. 

Weitere Informationen zur  
Methodik der Studie stellt das 
F.A.Z.-Institut auf der Internet-
seite www.faz.net/beste-kranken-
haeuser zur Verfügung. 
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Neues Gewerbegebiet Am Pannofen: 
Gelderner Unternehmen 

W
as 2021 als neues Gewerbegebiet mit ei-
nem klaren Ziel gestartet ist, hat sich bis 
heute erfolgreich als neuer Standort für 

mehrere Gelderner Unternehmen entwickelt: das 
neue Gewerbegebiet am Pannofen am östlichen 
Stadtrand und mit unmittelbarem Anschluss an 
die B 58. 

Politik und Stadtverwaltung wollten damals vor 
allem Betrieben aus Geldern die Möglichkeit ge-
ben, sich in den Gewerbegebiet-Teilen „Pannofen 
West & Ost“ zu vergrößern oder neu anzusiedeln, 
moderne neue Standorte zu schaffen und damit 
langfristig in der Stadt zu bleiben. Auf der 
sechs Hektar großen Gewerbefläche ist dieser 
Ansatz inzwischen gut sichtbar geworden. 

Zuletzt haben die Unternehmen ONERGYS und 
das Familienunternehmen Nicolaisen („Nicolai-
sen Casing & Packaging GmbH“) ihre modernen, 
neuen Firmenzentralen fertiggestellt. Zuvor 
waren schon die Neubauten von Eventura, „Ju-
liaan van Ooyen – Garten- und Landschaftsbau“ 
und Bett-Art entstanden. Ebenso haben sich die 
Firmen „Top Maschinenservice“ sowie „ESB Elek-
trotechnik“ und „Trockenbau A. Bock“ am 
Pannofen gemeinsam vergrößert. 

ONERGYS  ist Spezialist für Ersatz- und Ver-
schleißteile in der Motor-, Elektro- und Anla-
gentechnik und beliefert Kunden weltweit. Auf 
einem rund 10.500 Quadratmeter großen Grund-
stück entstand ein moderner Büro- und Logis-
tikstandort mit mehr als 2.000 Quadratmetern 
Hallen- und rund 1.250 Quadratmetern Büro-
fläche. Rund sechs Millionen Euro investierte das 
Unternehmen in den Neubau, zu dem unter an-
derem PV-Anlagen, Ladepunkte für Elektro-
fahrzeuge und moderne Aufenthaltsbereiche für 
die Mitarbeitenden gehören. 

Der neue Büro- und Logistikstandort der  
Firma ONERGYS, der im Frühjahr dieses Jahres  
fertiggestellt wurde. Foto: ONERGYS

Wurde ebenfalls in diesem Jahr fertiggestellt:  
der Neubau der Firma „Nicolaisen Casing & Packaging 
GmbH“. Foto: Terhorst

Komplett in Holzbauweise entstanden: der Neubau von „Juliaan 
van Ooyen – Garten- und Landschaftsbau“. Foto: van Ooyen

Es war Ende 2021 der erste Firmenneubau im neuen 
Gewerbegebiet am Pannofen: die neue Zentrale der „Bett-
Art-Matratzenfabrik“. Foto: Bett-Art

Führte Wirtschaftsförderer Stefan von Laguna (r.) beim Unter-
nehmensbesuch durch die neue Lagerhalle: Eventura-Geschäfts-
führer Stephan Hermsen. Foto: Leeder



Ziel erreicht  
wachsen in Geldern!
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Auch die Nicolaisen Casing & Packaging 
GmbH hat am Pannofen einen neuen Unter-
nehmensstandort geschaffen. Das Familienun-
ternehmen entwickelt und produziert Verpa-
ckungslösungen für die Lebensmittelindustrie, 
darunter Kunstdärme und Schrumpfbeutel. In-
nerhalb eines Jahres entstand auf einem rund 
25.000 Quadratmeter großen Grundstück ein 
moderner Standort mit Produktions-, Logistik- 
und Verwaltungsflächen. 

Zuvor hatten Juliaan van Ooyen – Garten- und 
Landschaftsbau“ und Eventura ihre neuen 
Standorte am Pannofen geschaffen. 

Juliaan van Ooyen errichtete ein Betriebs- 
und Verwaltungsgebäude einschließlich einer 
großen Hallenfläche. Das Besondere: Der Neu-
bau entstand vollständig in Holzbauweise. Der 
Betrieb war zudem der erste, der sich im Teil 
„Pannofen-West“ angesiedelt hatte. 

Eventura, Anbieter von Veranstaltungs-
equipment und Non-Food-Catering, erweiterte 
seinen bestehenden Standort auf dem knapp 
6000 Quadratmeter großem Grundstück um 
eine neue Lagerhalle mit Hochregallager sowie 
zusätzliche Flächen für Kommissionierung und 
Verwaltung.  

Den Anfang am Pannofen hatte die Matrat-
zenfabrik Bett-Art gemacht - mit einem rund 
6.500 Quadratmeter großen Neubau, wo seit 
Ende 2021 Produktion, Lager, Logistik, Büros und 
ein Showroom Platz finden. 

        Das Konzept  
                  des  
Gewerbegebiets  
           ist  
aufgegangen

Im Rahmen ihrer Unternehmensbesuche  
besichtigte die Stadt Geldern die neuen  
Firmenstandorte Am Pannofen.  
Hier im Bild während des Besuchs bei ONERGYS (vlnr): 
Das ONERGYS-Führungsteam um Inhaber Stephan 
Waerdt, Jens Bodem und Aferdita Ilic,  
Wirtschaftsförderer Stefan von Laguna  
und Bürgermeister Sven Kaiser. Foto: Terhorst

„Mit fünf Jahren Abstand zu den ersten Er-
schließungsarbeiten zeigt sich schön, wie sich das 
Gebiet entwickelt hat“, resümiert Bürgermeis-
ter Sven Kaiser. „Das Konzept des Gewerbege-
biets ist aus unserer Sicht aufgegangen: Aus ei-
ner neu erschlossenen Fläche ist ein Standort ge-
worden, an dem Gelderner Unternehmen in-
vestieren, wachsen und ihre Zukunft vor Ort ge-
stalten können.“  

Wirtschaftsförderer Stefan von Laguna ergänzt: 
„Ich freue mich, dass mit diesem Gewerbegebiet 
ein Aspekt der Standortsicherung bereits um-
gesetzt wurde, der auch mir sehr wichtig ist: Wir 
müssen dafür sorgen, dass erfolgreiche Unter-
nehmen vor Ort Entwicklungsmöglichkeiten 
finden, damit wir sie hier am Standort halten kön-
nen.“ at



Z
u einem außergewöhnlichen 
Multivisionsvortrag lädt der Ki-
wanis-Club Gelderland am 

Mittwoch, 25. November, 19 Uhr (Ein-
lass: 18 Uhr) in die Aula der Gelder-
ner Liebfrauenschule ein. Zu Gast ist 
der Südtiroler Ausnahme-Alpinist 
Hans Kammerlander mit seinem 
Multivisions-Vortrag „Bergsüchtig … 
nach Wänden, Graten und Gipfeln“. 
Wie der Kiwanis-Club mitteilt, kommt 
der gesamte Erlös der Veranstaltung 
der Kinderschutzambulanz Geldern 
zugute. 

Hans Kammerlander zählt zu den 
erfolgreichsten Höhenbergsteigern 
unserer Zeit. 13 der 14 höchsten Ber-
ge der Welt hat er bestiegen – ein lan-
ger Weg voller Erfolge und Rück-
schläge, glücklicher Stunden und 
menschlicher Tragödien. 

Vom Bergbauernhof  
auf die höchsten Gipfel 

Als sechstes Kind einer Bergbau-
ernfamilie in Ahornach im Norden 
Südtirols geboren, träumte Kam-
merlander schon früh von den drei 
großen Nordwänden der Alpen – 
Matterhorn, Eiger und Grandes Jo-
rasses. Alle drei durchstieg er in jun-
gen Jahren. Sein außergewöhnliches 
Talent fiel in der Kletterszene sofort 
auf. Später bestieg er das Matter-
horn binnen 24 Stunden über alle 
vier Grate im Auf- und Abstieg. Als 
die Alpen kaum noch vergleichba-
re Ziele boten, lockten die Berge im 
Himalaya und Karakorum. Eine Ein-
ladung Reinhold Messners zur Be-
steigung des Achttausenders Cho 
Oyu kam 1982 gerade recht – seit-
her ist Kammerlander „bergsüchtig“ 
und in allen Erdteilen unterwegs. 

Kiwanis spendet Erlös für Kinderschutzambulanz Geldern 

Benefiz-Vortrag Hans Kammerlander: 
„Bergsüchtig“

An der Nordflanke des Mount 
Everest gelang ihm die bis dato 
schnellste Solo-Besteigung des 
höchsten Berges der Welt samt 
anschließender Skiabfahrt direkt 
vom Gipfel – in weniger als 24 
Stunden. In seinem sehr persönli-
chen Vortrag stellt Kammerlander 
die großen Alpenwände den höchs-
ten Welt-Gipfeln gegenüber. Im 
Vortrag zu sehen sind beeindru-
ckende Filmsequenzen, die unter an-
derem die Besteigung des Kang-
chendzönga und die Expedition 
zum K2 zeigen. 

Nach dem Vortrag steht Hans 
Kammerlander gern für Fragen, 
Diskussionen und Autogramme zur 
Verfügung. Ulf Schillings, desig-
nierter Kiwanis-Präsident: „Wir wer-
den den gesamten Erlös unserer 
Veranstaltung der Kinderschutz-
ambulanz Geldern zukommen las-
sen, deren wichtige Arbeit wir un-
terstützen möchten. Unternehmen, 
die sich hier einbringen wollen, bit-
ten wir darum, sich beim Club zu 
melden.“ Nach dem Vortrag lädt Ki-
wanis zum Netzwerken bei kühlen 
Getränken im Foyer der Schule 
ein. hvs 

Tickets zum Preis von je 25 Euro 
gibt’s bei Bücherkoffer Derrix, Ju-
welier Vogel, per Mail unter 
info@lmvscommunication.com oder 
bei jedem Kiwanis-Mitglied. hvs

Max-Planck-Str. 12 

47608 Geldern 

Tel. 0 28 31 - 9 30 00

tischlerei@iks-geldern.de

Inh. Kirill Smirnov · Am Friedhof 6
47 608Geldern · Tel. 02 8 31/45 30

www.velmans-blumen.de

Wenn ein 
Mensch stirbt, wo 

soll er seine 
letzte Ruhe finden?

Ein gärtnerbetreutes
Grabfeld

Memoriam
Garten 

Geldern
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GEMEINSAM. STARK. FÜR DEINE ZUKUNFT

APELOS Therapie und die Physioschule Niederrhein kooperieren,
um jungen Menschen in Geldern und Umgebung eine starke
berufliche Perspektive direkt in der Region zu bieten. 
Begleitet wird die Kooperation auf Seiten von APELOS durch 
Marco van Hees, der die Region verantwortet.

www.apelos.de/karriere/jobs

Jetzt informieren und deinen Ausbildungsplatz sichern!

Gemeinsam für den therapeutischen Nachwuchs in Geldern

job@apelos.de

Gemeinsam verbinden wir eine fundierte Ausbildung mit
einem starken therapeutischen Netzwerk und schaffen so beste
Voraussetzungen für den Einstieg in einen zukunftssicheren
Gesundheitsberuf. Gleichzeitig stärken wir damit langfristig die
physiotherapeutische Versorgung am Niederrhein.

Für den kommenden Ausbildungsstart sind noch Plätze frei!
Starte deine Ausbildung zum Physiotherapeuten (m/w/d)
und gestalte die therapeutische Zukunft unserer Region mit.

0151 165 414 70 

Am 13. September: Stadt Geldern blickt 
am Tag des offenen Denkmals  
auf die Geschichte des Marktplatzes

U
nter dem Motto „Netz-
WERKE. Denkmale & Infra-
struktur – Historische Bau-

ten, die uns bewegen und ver-
binden“ findet in diesem Jahr 
am Sonntag, 13. September, der 
Tag des offenen Denkmals statt. 
Das Motto legt den Fokus somit 
auf Bewegung, Austausch und 
Verbindungen, die durch Denk-
male erzeugt oder begünstigt 
werden.  

„Netzwerke benötigen Infra-
struktur – sonst wären sie nicht 
vernetzt. Knotenpunkte und ihre 
Verbindungen bilden diese Infra-
struktur“, erklärt Simone Hauch-
Mange, Denkmalschutzbeauf-
tragte der Stadt Geldern. „Gebaut 
in Stein, Beton oder Metall haben 
Menschen diese Infrastruktur ent-
stehen und wachsen lassen – das 

macht sie zu einem Denkmal, das 
unsere täglichen Wege mitbe-
stimmt.“ 

Auch Geldern beteiligt sich mit 
einer Aktion am Tag des offenen 
Denkmals. Am 13. September fin-
den jeweils um 10 Uhr und 13 
Uhr Führungen unter dem Titel 
„Der Gelderner Marktplatz – Mit-
telpunkt der Stadt im Laufe der 
Zeit“ statt. Ausgangspunkt ist 
das Tourismusbüro in der Hart-
straße 4. In einer Fotodokumen-
tation können Besucher den Ver-
lauf der einzelnen Epochen des 
Marktplatzes erleben und be-
staunen. 

Um Anmeldungen wird unter 
der Telefonnummer 02831-
398345 oder per Email an denk-
mal@geldern.de gebeten. dl 

Die Stadt Geldern bietet am Tag des offenen Denkmals zwei Führungen zur Geschichte 
des Gelderner Marktplatzes an. Foto: Stadt Geldern/Seybert

Martinssammler unterwegs: 
Sankt Martin reitet im November

B
ei vielen Menschen fest im 
Kalender vorgemerkt ist 
der Martinstag am 11. No-

vember. Tatsächlich ist Sankt 
Martin einer der beliebtesten Hei-
ligen der christlichen Tradition. 
Der Soldat, der seinen Mantel 
mit dem frierenden Bettler teilte, 
ist ein Vorbild christlicher Nächs-
tenliebe. Die Geschichte des Hei-
ligen Martin und die damit auch 
bei uns am Niederrhein fest ver-
bundenen Sankt Martinszüge ha-
ben Wurzeln geschlagen im Leben 
der Menschen. Das Martinsfest ist 
– auch bei uns in Geldern – wei-
terhin beliebt und lebendig und 
wird, bereits in der Vorbereitung, 
vielfach unterstützt. Daher er-
muntern WIR auch in diesem 
Jahr, sich an den Martinssamm-
lungen der örtlichen Komitees 

zu beteiligen. In Geldern wurden 
(Stand: Ende August) bereits fol-
gende Martinszüge angekündigt: 
n Hartefeld:  

Donnerstag, 5. November 
n Walbeck:  

Freitag, 6. November 
n Lüllingen: Samstag,  

7. November 
n Pont: Samstag, 7. November 

n Veert: Montag, 9. November 

n Geldern:  
Mittwoch, 11. November 

n Kapellen:  
Samstag, 14. November 

n Boeckelt:  
Sonntag, 15. November 

Die unterschiedlichen Ab-
marschzeiten geben die Komi-
tees zeitnah in der Tagespresse 
bekannt. hvs

Ein Muss für die ganze Familie: Die Sankt-Martinszüge, die von zahlreichen Ehrenamtli-
chen organisiert werden. Foto: Seybert
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    Sonderfahrten
Sonntag 27. September 2026 

LandLebenSpaß•einfach familiär  

mit verkaufsoffenem Sonntag 
und Trödelmarkt auf der Glockengasse 
Zusätzl. Fahrten ab 10.49 Uhr bis Betriebsende um 18.49 Uhr (letzte Abfahrt) 

Sonntag 18. Oktober 2026  

Herbst- & Kartoffelmarkt in Pont 
Fahrten nach Sonderfahrplan mit der StadtLinie 9 „de Geldersche“  
und der Zusatzhaltestelle "Pont" auf der B 58 an der Fußgängerampel. 

D
ie Vertreterversammlung der Volks-
bank an der Niers schaute Ende Juni im 
Gocher KASTELL auf den Jahresab-

schluss sowie aktuelle Entwicklungen. Der 
Bericht des Vorstands von Johannes Janhsen 
stand unter dem Motto des aktuellen Jahres-
berichts „Mehr als eine Bank“. Janhsen ver-
deutlichte: „Wir sind Teil der Lebensgeschichte 
unserer Mitglieder. Wir begleiten den Hausbau, 
die Firmengründung, die Vorsorge für die 
Enkel.“ Zunächst ging er auf die aktuelle 
weltweite Lage ein, die weiterhin von Unsi-
cherheit geprägt sei. Die Entwicklungen an den 
Finanz- und Kapitalmärkten im vergangenen 
Jahr hätten gezeigt, wie stark wirtschaftliche 
Veränderungen Unternehmen, Familien und pri-
vate Anleger beeinflussen. Auch die jüngste 
Leitzinserhöhung der Europäischen Zentral-
bank verdeutliche das Spannungsfeld der eu-
ropäischen Wirtschaft zwischen Inflationsrisiken 
durch geopolitische Entwicklungen sowie ei-
ner zurückhaltenden Investitionsbereitschaft 
infolge gestiegener Finanzierungskosten. 

Insgesamt schauen die Bank und ihre Mit-
glieder in diesem Umfeld auf ein erfolgreiches 
Geschäftsjahr. Die Bilanzsumme betrug zum 
Jahresende 3,4 Milliarden Euro, eine Steige-
rung um 3,5 Prozent. Die Anzahl der Genos-

senschaftsmitglieder und somit Bankeigen-
tümer stieg auf 55.377. Das Kreditgeschäft 
wuchs um 6,3 Prozent auf 2,38 Milliarden Euro. 
„Die Kreditnehmer unseres Hauses sind von 
negativen wirtschaftlichen Entwicklungen in 
der Summe noch nicht so stark betroffen, hier-
bei sage ich ausdrücklich noch nicht betroffen“, 
so Janhsen. „Wir hoffen natürlich, dass sich dies 
für uns und unsere Kunden so positiv fortsetzt.“ 
Die Kundeneinlagen verzeichneten im letzten 
Jahr einen Anstieg um 3,7 Prozent auf 2,72 Mil-

liarden Euro. Der Jahresüberschuss liegt mit 
7,2 Mio. auf dem Niveau des Vorjahres. 

Im Anschluss an den Vorstandsbericht in-
formierte der Aufsichtsratsvorsitzende und 
Versammlungsleiter Dieter Wies über Ent-
wicklungen im Vorstandsgremium. Die aktu-
ellen Mitglieder Wilfried Bosch und Johannes 
Janhsen werden ihre Aufgabe noch einige Zeit 
weiter ausführen, aber „um Kontinuität in der 
erfolgreichen Geschäftsentwicklung sicher-
zustellen, hat der Aufsichtsrat bereits vo-
rausschauende Personalentscheidungen ge-
troffen“, so Wies. Robert Gorthmanns (50), seit 
16 Jahren Bereichsleiter Firmenkunden bei der 
Volksbank an der Niers, wurde bereits zum Ge-
neralbevollmächtigten bestellt. Weiterhin wird 
Jörg Puslat (51), zuletzt Leiter des Kreditge-
schäfts bei der Sparkasse Wuppertal, ab An-
fang Oktober als Generalbevollmächtigter 
bei der Volksbank an der Niers beginnen. Bei-
de sollen Mitte 2027 zum Vorstand berufen 
werden. Anschließend stellte die von Dieter 
Wies geleitete Vertreterversammlung den 
Jahresabschluss fest, entlastete die Gremien 
und beschloss die vorgeschlagene Dividende 
von fünf Prozent. Wiedergewählt in den Auf-
sichtsrat wurden Michael Klemm aus Geldern 
und Andrea Scheddin aus Goch.  

Mehr als eine Bank: Volksbank an der Niers berichtet auf der 
Vertreterversammlung über gutes Geschäftsjahr 2025

Vorstandsmitglied Johannes Janhsen, Aufsichtsratsvor-
sitzender Dieter Wies, Gastrednerin Anna Janssen, Vor-
standsmitglied Wilfried Bosch Foto: Thomas Momsen
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Am 27. September in Geldern: 
Das bietet der „LandLebenSpaß•einfach familiär“ 2026

D
er „LandLebenSpaß•einfach familiär“ fin-
det immer am letzten Sonntag im Sep-
tember statt, also zu einer Zeit, in der der 

Niederrhein besonders viel für die Sinne bie-
tet: die Bauern fahren die Ernte ein, die Son-
ne strahlt bereits im frühherbstlichen Licht auf 
die ersten gelb verfärbten Blätter und regio-
nale Kostbarkeiten werden aus dem Geernteten 
gezaubert.  

„Neben dem ,Handgemachten’ lebt das Land-
leben vom Vereinsleben und dem starken 
Ehrenamt, das viele Gelderner leisten“, sagt die 
Gelderner Citymanagerin Anne Klatt. „Geldern 
ist die LandLebenStadt – Grund genug, das 
Landleben gemeinsam mit der ganzen Fami-
lie zu feiern. Dazu laden die Stadt Geldern und 
die Stadtwerke Geldern, die erneut Haupt-
sponsor der Veranstaltung sind, für den  
27. September wieder herzlich in die Innenstadt 
ein.“ 

Familientag Klein und Groß können sich 
auf ein buntes Angebot auf dem Marktplatz 
freuen. „Der ,LandLebenSpaß.einfach famili-
är´ ist eine Veranstaltung mit hohem Erleb-
nischarakter“, erklärt Gelderns Citymanage-
rin. „Es können zum Beispiel Bienenwachs-Ker-
zen hergestellt, Einsatzwagen erkundet oder 
auch Lavendelkissen gebastelt werden. Bei vie-
len unserer Aussteller können die Besucher sel-
ber aktiv werden.“ So darf auch die beliebte 
Kuh-Figur der Stadtwerke Geldern, nicht feh-
len, bei der „Melken“ ausprobiert werden 
kann. 

Premiere Erstmals dabei ist der Weinhof Vi-
niazzi, der die Gelderner dazu einlädt, Wein-
trauben aus dem heimischen Garten mitzu-
bringen und in der mobilen Traubenpresse zu 
Saft zu pressen. „Vom Garten in die Flasche 
– regionaler geht’s kaum!“, stellt Winzer Gi-
anluca Antoniazzi fest und verspricht: „Beim 
,LandLebenSpaß.einfach familiär´ gibt es zu-
dem nicht nur unseren eigenen Federweißen 
zum Verkosten, sondern auch den frisch ge-
pressten Traubensaft für die kleinen Besucher“. 

Die „Ideen- & Mitmachwerkstatt IMI“ hat ein 
kreatives Bastelprogramm vorbereitet und das 
THW gibt Einblicke in die wichtige Arbeit der 
Jugend- und der Erwachsenengruppe. „Die ak-
tiven Vereine sind für das Landleben essenziell, 
weshalb wir auch für sie eine Plattform an-
bieten möchten werden“, sagt Anne Klatt.  

Weitere geplante Angebote: 
v Erlebnisstand des THW 

v „Gustav - die Sockenrundstrickmaschi-
ne der Sockenmanufaktur“  

v „bengoArt“ mit Upcycling-Deko und -
Schmuck 

v „Blumenkavalier“ auf Stelzen 

v Angebote der Heidedorfimkerei Förster 

v Musikalischer Walking Act: „Flabbedeius“ 

v Strohburg (St.-Maria-Magdalena- 
Bruderschaft Boeckelt) 

und mehr… 

Verkaufsoffener Sonntag  
und Trödelmarkt   

Nicht nur auf dem Markt wird am 27.Sep-
tember viel geboten: im Rahmen des ver-
kaufsoffenen Sonntags sind die Geschäfte der 
Innenstadt geöffnet und laden von 13 bis 18 Uhr 
mit Aktionen zum Stadtbummel ein. „In der Glo-
ckengasse kann parallel von 11 bis 18 Uhr auf 
dem Trödelmarkt das ein oder andere Schnäpp-
chen ergattert werden“, wirbt Anne Klatt für 
den Innenstadt-Besuch. Wer mit einem eige-
nen Stand gerne auf dem Trödelmarkt ver-
treten sein möchte, kann sich bei Organisatorin 
Gabi Engelke unter Telefon 0176-41030347 ger-
ne noch anmelden. at 

Foto: Zündorf

Foto: Seybert



G
eldern trauert um Hermann-
Josef („Hejo“) Eicker. Das 
über viele Jahre prägende 

und präsente Urgestein der Gel-
derner SPD verstarb am 25. Juni 
2026 im Alter von 74 Jahren. 

Der in Mönchengladbach gebore-
ne Eicker lebte seit 1960 in Geldern. 
Schon früh engagierte er sich in der 
Politik, trat 1974 in die SPD ein 
nahm ab 1979 ein Mandat im Gel-
derner Kulturausschuss wahr – 
schon bevor er in den Stadtrat ein-
rückte. Damit unterstrich er be-
reits damals seine Leidenschaft für 
die Kulturszene in seiner neuen 
Heimatstadt. Mehr als drei Jahr-
zehnte arbeitete er mit im Kunst-
verein Gelderland. Eines seiner Aus-
rufezeichen: Die „Filmzeit“, die er ge-
meinsam mit dem Kunstverein und 
dem „Herzog-Theater“ ins Leben 
rief. Auch an der Gründung des Gel-
derner TurmStipendiums war der 
Mann, der von 1990 bis 2017 die SPD-
Fraktion im Rat der Stadt Geldern lei-
tete, beteiligt. Eicker, der sich stets 
bescheiden gab, engagierte sich 
auch für Menschen, die sich nicht auf 
der Sonnenseite des Lebens be-
fanden. Unter anderem setzte er sich 
im Beirat der JVA Pont für Inhaf-
tierte ein. Wichtig war ihm auch sein 
Umfeld im Gelderner Barbaravier-
tel. Dort wirkte er mit am Aufbau der 
„Bürgerinitiative Barbaraviertel“ 
(„bib“) und war an der Gründung des 
Kinder- und Jugendtreffs Sankt 
Barbara beteiligt. Mehrmals be-

warb er sich für die Position des Bür-
germeisters. 

Der Mann, der über Parteigrenzen 
hinweg agierte und dafür bekannt 
war, ein kompetenter, fairer und en-
gagierter Gesprächspartner zu sein, 
erfuhr vielfach Anerkennung. Im 
Jahr 2023 verlieh ihm die SPD mit 
der „Willy-Brandt-Medaille“ die 
höchste parteiinterne Auszeich-
nung. Für seine Heimatstadt Geldern 
ehrte ihn Bürgermeister Sven Kai-
ser 2024 mit dem Ehrenamtspreis 
„Dä Geldersche Wend“. Bereits 
2017 verlieh ihm die damalige NRW-
Ministerpräsidentin Hannelore Kraft 
den Landesverdienstorden.  

Aus gesundheitlichen Gründen 
zog sich Hejo Eicker im Jahr 2023 
nach mehr als 40 Jahren aus der ak-
tiven Politik zurück. 

Die Achtung seiner politischen 
Gegner wird in einer Feststellung der 
FDP Geldern deutlich: „Partei-
grenzen waren für ihn nie Hinder-
nis, sondern Einladung zum res-
pektvollen Ringen um die besten Lö-
sungen (…).“ 

Seinen aufrichtigen Respekt ver-
deutlichte der Kunstverein Gelder-
land. Hier versicherten Inge Ruhs 
und Dr. Christel Terhorst: „Du hast 
uns immer wieder Mut gemacht, die 
Idee ‚Kunstverein Gelderland‘ nicht 
aufzugeben (…) und 36 Jahre eh-
renamtliche Arbeit in die Zukunft zu 
führen. Das alles wird bleiben! Hejo, 
wir danken dir!“ hvs

Hejo Eicker verstorben

LUST AUF EINEN
TAPETENWECHSEL?

Mühlenweg 2c · 47608 Geldern
Fon 0 28 31 - 56 27
www.lumlerundkox.de

Malerarbeiten · Kreativtechniken · Tapezierarbeiten · Fassadengestaltung

Die Geschäfte der Innenstadt  

sind von 13 bis 18 Uhr geöffnet.   

Verkaufsoffener 

Sonntag am 

 27. September 2026 

Sie müssen eine
Bestattung planen?
Wir sind für Sie da.

Reiscopstraße 44 · 47574 Goch
Rund um die Uhr: (02823) 92 99 888
www.bestattungen-grosskopf.de

Wir beraten und begleiten 
Sie einfühlsam und kompetent 
in Goch und Umgebung.

Im Trauerfall sind wir rund 
um die Uhr für Sie erreichbar.

Krefelder Str. 67  
47608 Geldern 

Tel.: 0 28 31 - 89 48 5 

info@rosen-kempkens.de 
www.rosen-kempkens.de 

Öffnungszeiten: 
Di.- Fr. 08.00 - 18.00 Uhr 

Sa. 08.00 - 13.00 Uhr 
So. 10.00 - 12.00 Uhr 

Montag Ruhetag!

Kunstvoll gebundene Sträuße, 
Stamm,- Strauch,- Duft,- Kletterrosen 

Große Auswahl ADR geprüfter Neuheiten 
(u.a. überdurchschnittlich blühfreudig,  

robust, winterfest) 
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Fahrplan für Gelderns Zukunft steht:  
„NSK 2040“ final beschlossen

W
ie soll Geldern im Jahr 2040 aussehen? 
Mit dem jetzt vom Bau- und Planungs-
ausschuss final beschlossenen Nach-

haltigen Stadtentwicklungskonzept (NSK) 2040 
verfügt die Stadt Geldern nun über einen lang-
fristigen strategischen Fahrplan für ihre zu-
künftige Entwicklung. Das Konzept bündelt 
Maßnahmen und Ziele für Themen wie Wohnen, 
Klimaschutz, Mobilität, Energie, Grün- und Frei-
flächen sowie das soziale Miteinander. 

Erarbeitet wurde das NSK 2040 in einem 
mehrjährigen Beteiligungsprozess unter Fe-
derführung des Teams Stadtplanung der Stadt 
Geldern. „Ziel des Konzeptes ist es, die Stadt Gel-
dern langfristig zukunftsfähig aufzustellen“, 
erklärt Isabel Hetzel aus dem Team Stadtplanung. 
Grundlage bildeten zahlreiche Fachgutachten und 
bestehende Konzepte, die gemeinsam ausge-
wertet und zu einem Gesamtkonzept zusam-
mengeführt wurden. 

Ein besonderer Schwerpunkt lag auf der Be-
teiligung der Stadtgesellschaft. Zwischen 2022 
und 2023 konnten sich Bürger über eine digitale 
Beteiligungsplattform, ein eigens eingerichtetes 
Bürgerschaftsgremium sowie verschiedene 
Veranstaltungsformate aktiv einbringen. Auch 
Kinder und Jugendliche beteiligten sich mit ei-
genen Ideen – unter anderem im Grundschul-
projekt UWE („Umwelt, Wohlbefinden, Ent-
wicklung“) sowie im kommunalpolitischen Plan-
spiel „CityUpgrade“. 

Aus den Anregungen der Bürgerschaft ent-
standen sechs zentrale Themenfelder: Ort-

Neu eingerichtet wurde außerdem die Moni-
toring-Plattform www.geldern2040.de. Dort in-
formiert die Stadt künftig transparent über 
Ziele, Zeitpläne und den aktuellen Umset-
zungsstand der einzelnen Maßnahmen. Die In-
halte werden regelmäßig durch die Verwal-
tung aktualisiert und weiterentwickelt. 

„Das Konzept wurde maßgeblich durch die Ide-
en und Anregungen der Bürger geprägt – ein Zu-
kunftsplan von Geldernern für Geldern“, freut sich 
Annika Dyx vom Team Stadtplanung.at 

 

Informationen zum NSK 2040 

Bericht Endbericht und  
Informationen zum Erarbeitungsprozess: 
www.geldern.de/nsk2040 

Plattform Monitoring-Plattform  
mit Umsetzungsstand der Maßnahmen: 
www.geldern2040.de 

Ansprechpartnerin: Bei Fragen zum  
„NSK 2040“ stehen Isabel Hetzel  
(isabel.hetzel@geldern.de oder  
Tel. 02831/398-388) und Annika Dyx 
(annika.dyx@geldern.de oder  
Tel. 02831/398-370) vom  
Team Stadtplanung der Stadt Geldern  
als Ansprechpartnerinnen  
gerne zur Verfügung. 

schaften, Lebensumfeld und soziales Miteinan-
der, Klima und Energie, Mobilität, Grün- und Frei-
flächen, Familie und Beruf sowie Innenstadt. Dis-
kutiert wurden unter anderem eine autoarme In-
nenstadt, der Schutz von Wasser und Natur, neue 
Treffpunkte in den Ortschaften, generationen-
übergreifendes Wohnen oder der Ausbau der Kin-
derbetreuung. 

Die Ergebnisse aus Bürgerbeteiligung, Politik 
und Fachgutachten wurden anschließend im  
NSK-Endbericht zusammengeführt. Daraus lei-
ten sich zahlreiche prioritäre Maßnahmen bis zum 
Jahr 2040 ab – darunter die Entwicklung neu-
er Wohnbauflächen, die Zukunftswerkstatt für 
Hartefeld und Vernum oder der Ausbau der Lad-
einfrastruktur für Elektrofahrzeuge. 

Der Blick aus der Vogelperspektive auf die Stadt Gel-
dern. Mit dem NSK 2040 verfügt die Stadt Geldern nun 
über einen langfristigen strategischen Fahrplan für 
ihre zukünftige Entwicklung. Foto: Stadt Geldern/Seybert

Annika Dyx (l.) und Isabel Hetzel aus dem Team Stadt-
planung der Stadt Geldern haben das „NSK-Projekt“ im 
Rathaus intensiv begleitet. Foto: Leeder
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Anzeige

„Knöllchen“ nach dem Urlaub 
Der Sommerurlaub ist für die meisten von uns bereits vorbei und 
hinterlässt viele angenehme Erinnerungen. Aber: War da noch et-
was mit der der Geschwindigkeit in Renesse und dem Überhol-
verbot in Italien? Kommt da noch etwas von den Nachbarn? 

Bußgeldbescheide aus dem Ausland werden gerne ignoriert und 
landen im Papierkorb. 

Aber Vorsicht: Bußgelder aus dem EU-Ausland können grund-
sätzlich auch in Deutschland beigetrieben werden. Dies gilt jedenfalls dann, wenn das Buß-
geld mindestens 70,00 Euro beträgt. Dieser Betrag kommt schneller zustande als man denkt. 
20 Km/h zu schnell kosten in den Niederlanden ab 229,00 Euro, in Italien ab 175,00 Euro 
und in Frankreich ab 135,00 Euro. Wird das Bußgeld nicht fristgerecht bezahlt, droht in ei-
nigen Ländern eine erhebliche Erhöhung es Bußgeldes. 

Die entsprechenden Bußgeldbescheide können in Deutsachland vollstreckt werden. D. h.: 
Wer das Bußgeld nicht bezahlt, muss damit rechnen, dass der deutsche Staat einen Voll-
streckungsbeamten mit der Beitreibung beauftragt. 

Ist der Bußgeldbescheid allerdings nicht in der Heimatsprache des Betroffenen 
verfasst, kann die Vollstreckung des Bußgeldes durch die deutschen Behörden 
verweigert werden. Dies gilt auch dann, wenn im Ausland eine andere Rechtsla-
ge gilt als in Deutschland. So kennen z. B. die Niederlande, Italien und Frankreich 
die sog. Halterhaftung. D.h., der Halter des Fahrzeuges haftet immer für Ver-
kehrsverstöße, die mit seinem Fahrzeug begangen wurden, auch wenn er nicht 
selbst gefahren ist. In Deutschland haftet in der Regel nur der Fahrer selbst. Ein 
Rechtsmittel muss gegen derartige Bußgeldbescheide aber gleichwohl eingelegt 
werden. 

Wer das Bußgeld nicht bezahlt und im selben Land noch einmal in eine Kontrol-
le gerät, muss in vielen Ländern damit rechnen, dass die Geldbuße vor Ort bezahlt 
werden muss. Teilweise droht auch die Einziehung des genutzten Fahrzeuges bis 
zur Bezahlung des Bußgeldes. 

Zum Trost: Im Ausland verhängte Fahrverbote werden in Deutschland nicht voll-
streckt und Punkte werden in Flensburg nicht eingetragen. 

 

Jürgen Verhoeven Rechtsanwalt  
Fachanwalt für Strafrecht  
Ostwall 1   
47608 Geldern 
Tel.: 02831 5177  

Anzeige

WILLKOMMEN
IN DER ZUKUNFT 
DES HÖRENS!
Ein winziger, KI-gesteuerter 
Hörcomputer übernimmt jetzt 
das Kommando im Ohr!

Ob beim Telefonieren, Musik hören 
oder im Gespräch – dank intelligenter 
Klanganalyse passt er sich in Echtzeit 
an und sorgt für bestes Verstehen 
wie nie zuvor. Überzeugen Sie sich 
selbst und testen Sie die Neuheiten 
bis zu 30 Tage kostenlos.

Kerken | Friedensstraße 2 | T 02833 93 99 366
Geldern | Stauffenbergstraße 1 | T 02831 13 38 870

www.hoergeraetehospital.de

Aktion
endet am

Jetzt 
anrufen!

An der Seidenweberei 6 | 47608 Geldern  
+49 2831 977960  | info@cuervers.com  
www.cuervers.com

GELEBTE INNOVATION

ROHRBRUCHORTUNG   
GEBÄUDETHERMOGRAPHIE  
FEUCHTIGKEITSDIAGNOSTIK

Seit 

1993

Mein Service
macht den Unterschied.

Spezialist für Haushalts- und Unterhaltungselektronik
Kundendienst - Meisterbetrieb - Eigener Parkplatz
Hornbergs First Class GmbH
Harttor 5 · 47608 Geldern · Tel. 0 28 31 / 63 74
www.hornbergs-geldern.de

Ob vor oder nach 
dem Kauf: Meine 
Serviceleistungen 
lassen keine
Wünsche off en.

:Hornbergs
FirstClass

Fachberatung Meisterservice

Satmontage

Lieferung

� Heiztechnik 
� Sanitärtechnik 
� Energieberatung 
� Wärmepumpen 
� Holzbefeuerung 
� Solaranlagen 
� Photovoltaik 
� Altbausanierung 
� Kaminsanierung 
� Flüssiggasanlagen 

47608 Geldern | Gräfenthalstr. 40 | Tel. 0 28 31 - 13 38 13w
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Lemkeshof in Pont  •  Antoniusstraße 14 
Tel  02831 / 872 75  •  www.allarco.de

Ristaurante Pizzeria Herzlich  
Willkommen. 
Wir freuen uns  
auf Euch!
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Aus den Schulen

WIR BEI INTERSPORT BIETEN DIR ALLES, WAS DU  

ALS ALLTAGSSPORTLERIN UND ATHLETIN BAUCHST!  

Das richtige Produkt, eine individuelle Beratung, Inspiration und 

Erlebnis, den besten Service und auch den persönlichen Zuspruch, 

um Naturgesetze außer Kraft zu setzen und über Dich hinaus-

zuwachsen. Sport ist Begegnung – alleine und mit anderen. Das 

macht ihn so einzigartig.  

Dafür legt sich jeder von uns ins Zeug, in den Geschäften vor Ort 

und in der digitalen Welt. So sind wir, was wir immer schon 

waren:  

WIR BEI INTERSPORT BIETEN DIR ALLES, WAS DU  

ALS ALLTAGSSPORTLERIN UND ATHLETIN BAUCHST!  

Das richtige Produkt, eine individuelle Beratung, Inspiration und 

Erlebnis, den besten Service und auch den persönlichen Zuspruch, 

um Naturgesetze außer Kraft zu setzen und über Dich hinaus-

zuwachsen. Sport ist Begegnung – alleine und mit anderen. Das 

macht ihn so einzigartig.  

Dafür legt sich jeder von uns ins Zeug, in den Geschäften vor Ort 

und in der digitalen Welt. So sind wir, was wir immer schon 

waren:  

WIR BEI INTERSPORT BIETEN DIR ALLES, 

WAS DU ALS ALLTAGSSPORTLERIN UND 

ATHLETIN BAUCHST! 

Das richtige Produkt, eine individuelle Beratung, Inspiration 

und Erlebnis, den besten Service und auch den persönlichen 

Zuspruch, um Naturgesetze außer Kraft zu setzen und über 

Dich hinauszuwachsen. Sport ist Begegnung – alleine und 

mit anderen. Das macht ihn so einzigartig. 

Dafür legt sich jeder von uns ins Zeug, in den Geschäften 

vor Ort und in der digitalen Welt. So sind wir, was wir immer 

schon waren: BEST IN SPORTS.

Nach 13 Jahren an der Spitze der Realschule An der Fleuth:  

Schulleiter Wilfried Schönherr  
verabschiedet sich in den Ruhestand

N
ach 13 Jahren als Schullei-
ter der Realschule An der 
Fleuth ist Wolfgang Schön-

herr vor den Sommerferien in 
den Ruhestand verabschiedet 
worden. Zahlreiche Gäste und 
Wegbegleiter würdigten bei der of-
fiziellen Abschiedsfeier seinen 
langjährigen Einsatz für die Schu-
le und die Schüler. 

Die Schulgemeinschaft hatte 
für ihren Schulleiter einen be-
sonderen Abschied vorbereitet: 
Mit Blaulicht und Polizeieskorte 
wurde Schönherr gemeinsam mit 
seiner Frau zur Schule gebracht, 
wo ihn Schüler und Kollegium 
mit einem abwechslungsreichen 
Programm erwarteten. Tänze, 
Musik und viele persönliche Bei-
träge sorgten so für einen emo-
tionalen Abschied. 

Seinen beruflichen Weg begann 
Schönherr bei der Berufsbil-
dungsstätte, bevor er als Lehrer 
und später kommissarischer Lei-
ter an der Gemeinschaftshaupt-

schule Xanten tätig war. 2013 
übernahm er die Leitung der Re-
alschule An der Fleuth. 

In seine Amtszeit fielen zahlrei-
che Veränderungen, darunter 
auch der Neubau der Schule, der 
2024 abgeschlossen wurde. Bür-
germeister Sven Kaiser würdigte 
in seinem Grußwort Schönherrs 
Einsatz: „Ohne Optimismus wären 
die vielen Herausforderungen der 
vergangenen Jahre für Sie kaum 
zu bewältigen gewesen.“ Dabei 
habe der Schulleiter stets die 
Schülerinnen und Schüler in den 
Mittelpunkt gestellt.  

Eine Überraschung hielt die Ab-
schiedsfeier auch für den bishe-
rigen Konrektor und neuen Schul-
leiter der Realschule An der 
Fleuth, Torben Sowinski, bereit: 
Auf persönlichen Wunsch von 
Schönherr konnte dieser seinem 
Nachfolger zusammen mit dem 
zuständigen Dezernenten Peter 
Frödrich bereits die Ernennungs-
urkunde überreichen. at 

Schulleiter Wilfried Schönherr hat sich nach 13 Jahren als Schulleiter der Realschule An 
der Fleuth in den Ruhestand verabschiedet. Foto: Realschule

Manege frei – Martini-Schule  
begeistert mit Zirkus-Projektwoche

W
ährend an vielen Schulen in 
der letzten Woche vor den 
Sommerferien bereits der 

Schuljahresabschluss im Mittelpunkt 
stand, verwandelte sich die Veerter 
Martinischule noch einmal in eine 
große Zirkusmanege. Gemeinsam 
mit der Zirkusfamilie Sperlich er-
lebten die 200 Kinder (wieder) eine 
unvergessliche Zirkusprojektwo-
che. 

Bereits zum fünften Mal war die Zir-
kusfamilie Sperlich zu Gast an der 
Martinischule. Nach einer mitrei-
ßenden Auftaktvorstellung trai-
nierten die Kinder drei Tage lang ge-
meinsam mit den Zirkusprofis.  

Den Höhepunkt bildeten vier Auf-
führungen am Donnerstag und Frei-
tag, die rund 1000 Zuschauer be-
geisterten. Unter dem Motto „Unsere 
Erde“ präsentierten die Kinder ein 
abwechslungsreiches Programm 
mit Schwarzlicht-Choreografien, 

Zauberei, Akrobatik, Fakir- und Feu-
ernummern, Trampolinshows sowie 
Clownsszenen. 

Da die Martini-Schule durch die 
Stadt Geldern derzeit umfassend 
modernisiert wird, stand das Zir-
kuszelt diesmal auch nicht auf dem 
Schulhof, sondern gegenüber dem 
Veerter Sportplatz. „Ein idealer 
Ausweichort“, berichtet Schullei-
terin Daniela Claßen. 

Sie war nach der Projektwoche 
mehr als zufrieden: „In den Gesich-
tern der Kinder hat man Stolz, 
Freude und Selbstvertrauen gese-
hen“, fährt sie fort. „Und genau des-
halb möchten wir die Zirkuspro-
jektwoche auch in vier Jahren wie-
der an unsere Schule holen.“ 

Die Martinischule bedankt sich 
bei allen Sponsoren, Unterstützern 
sowie den vielen Eltern, die mit ih-
rem Engagement zum Gelingen der 
Projektwoche beigetragen haben. at

Drei Tage trainierten die Kinder gemeinsam mit den Zirkusprofis, ehe die zwei Auffüh-
rungen auf dem Programm standen. Foto: Martini-Schule

Gesamtschüler bauen neues 
Oberstufengebäude in Minecraft 
Ein ungewöhnliches Projekt hat der Informatikkurs der Jahrgangsstufe 10 der Gelder-
ner Gesamtschule erfolgreich umgesetzt: Auf Grundlage der aktuellen Planungen der Gel-
derner Baugesellschaft entstand ein digitales Modell des zukünftigen Oberstufengebäudes 
– gebaut in der bekannten Computerspielwelt Minecraft. 

Die Aufgabe der Schüler: die Baupläne möglichst originalgetreu in die virtuelle Welt zu 
übertragen. Während sich eine Gruppe um das Erdgeschoss kümmerte, übernahm eine 
zweite die Gestaltung der ersten Etage. Die dritte Gruppe war für die Außenansicht und 
die Fassade verantwortlich. 

Durch die enge Zusammenarbeit entstand ein beeindruckendes Gesamtmodell, das nicht 
nur die äußere Form des Gebäudes zeigt, sondern auch viele geplante Innenbereiche be-
rücksichtigt.  

„Das Projekt verbindet digitale Medienbildung mit technischem Verständnis, räumlichem 
Vorstellungsvermögen und Teamarbeit“, berichtet der verantwortliche Lehrer Stefan Kie-
rek. „Die Schüler haben mit großem Engagement und viel Liebe zum Detail gearbeitet. 
Das Ergebnis zeigt eindrucksvoll, welches Potenzial in projektorientiertem und digital 
gestütztem Lernen steckt. at
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Neue Veranstaltungsreihe:  

1. Gelderner BücherHerbst - ab Oktober 
viele Veranstaltungen rund ums Buch 
Mit dem 1. Gelderner BücherHerbst startet in diesem Jahr 
eine neue Veranstaltungsreihe rund um Bücher und Lite-
ratur. Vom 19. Oktober bis 21. November laden die Buch-
handlungen Bücher Keuck, der Bücherkoffer und zahlrei-
che Kooperations-Partner (darunter die Stadt Geldern, die 
Öffentliche Bücherei, die VHS, das JaHotel) zu Lesungen, 
einer Schreibwerkstatt und kreativen Aktionen ein. 

Die Idee für den BücherHerbst entstand bei Maresa Rey von 
Bücher Keuck. „Mir wurde bewusst, wie viele Lesungen der 
Bücherkoffer und wir im Herbst veranstalten. Da kam der 
Gedanke auf, diese unter dem gemeinsamen Dach des ,Gel-
derner BücherHerbstes‘ zusammenzuführen und auch über-
regional zu bewerben“, erklärt die stellvertretende Ge-
schäftsführerin. 

 

Sie stellten in der Innenstadt das Programm des „1. Gelderner Bücher-
Herbsts“ vor: Mirjam Keuck-Grönheim, Maresa Rey (Bücher Keuck), Cityma-
nagerin Anne Klatt und Ludger Derrix (Bücherkoffer) (vrnl). Foto: Terhorst 

„Die Organisatoren sind die Idee sehr kreativ angegangen. 
Dadurch konnten ganz unterschiedliche Akteure einge-
bunden werden und es ist ein abwechslungsreiches Angebot 
für verschiedene Zielgruppen entstanden“, sagt Cityma-
nagerin Anne Klatt. 

Das (bisher) geplante Programm des Gelderner Bücher-
Herbstes im Überblick: 
n 14. Oktober: „Warm-up“ mit Musa Deli „Unsichtbare 

Mauern“ (Öffentliche Bücherei/Bücherkoffer/VHS) 
n 19. bis 23. Oktober:  

Schreibwerkstatt der Öffentlichen Bücherei 
n 20. und 21. Oktober: Klaus Stickelbroeck  

(Bücherkoffer/JaHotel) 
n 23. Oktober: Sarah Weber (Kanelkaffe) 

n 23. Oktober: Gabriella Santos de Lima (Bücher Keuck) 

n 29. Oktober: Kathrin Heinrichs  
(Bücherkoffer/Refektorium) 

n 31. Oktober: Kreativaktion „Painted Edges“  
(Bücher Keuck) 

n 31. Oktober bis 7. November:  
„Woche unabhängiger Buchhandlungen“ 

n 5. November: Thomas Knüwer (Bücher Keuck/JaHotel) 

n 7. November: „Krimi-Tipps im Espresso-Format“  
(Bücher Keuck/Eiscafé La Fonte) 

n 16. November: „Raunächte“ mit Nadine Leurs-Burkatzki 
(Bücherkoffer/Pfarrheim) 

n 20. November: „SpätLese“ (Bücher Keuck) 

Das Programm wird voraussichtlich noch erweitert. Aktuelle 
Informationen gibt es auf den Social-Media-Kanälen von 
Bücher Keuck und dem Bücherkoffer sowie im Veranstal-
tungskalender der Stadt Geldern. at

27.September: Stilvolles Kaffee-Konzert auf 
Ingenray - Musikkreis Veert spielt auf 

 

Unterstützt „Haus Ingenray“ und lädt herzlich ein zum Konzert auf dem 
ehemaligen Rittersitz: Der Musikkreis Veert. Foto: Musikkreis 

Die von vielen Musikfreunden erhoffte Konzert-Neuaufla-
ge auf dem früheren Rittersitz Haus Ingenray am Möh-
lendyck in Pont steht bevor: Nach dem gut besuchten Kon-
zert des Musikkreises Veert im vergangenen Jahr lädt das 
beliebte Kammerorchester wieder ein zu einem stilvollen 
„Kaffee-Konzert“. Unter der Leitung von Günther Petry mu-
siziert das Klassik-Ensemble am Sonntag, 27. September, 
von 15 bis etwa 17 Uhr auf „Haus Ingenray“.  

 Auf dem Programm stehen diesmal Kompositionen von 
Purcell, Bach, Telemann, Brahms, Dvorak und Mendelssohn 
Bartholdy. Günther Petry: „Wir werden unsere Musik mit 
kurzen Erläuterungen und Vorführungen praktischer Bei-
spiele besonders eindrucksvoll erlebbar machen. Die Mu-
siker freuen sich bereits auf einen interessanten Nachmittag 
in historischer Kulisse, die uns allen sehr am Herzen liegt.“ 
So darf es nicht verwundern, dass mögliche freiwillige Spen-
den des Publikums durch das Ensemble dem Historischen 
Verein weitergeleitet werden – zur Unterhaltung von 
„Haus Ingenray“. 

Das Kammerorchester „Musikkreis Veert“ besteht schon 
seit mehr als drei Jahrzehnten und ist mit rund zehn en-
gagierten Musikern besetzt, die mit Geigen, Bratschen, Cel-
li und Querflöte musizieren. Zu hören ist das Ensemble auch 
bei Auftritten in Seniorenheimen, für die sich die Musiker 
gern die Zeit nehmen. 

Zur Musik, die die Gäste an Tischen genießen können, wer-
den Getränke und Plätzchen gereicht. Der Eintritt ist frei.  

Günther Petry: „Zur Vorbereitung bitten wir allerdings ab 
dem 1. September um eine kurze Reservierung unter Te-
lefon 02831 – 86526“(gpetry@t-online.de). hvs 

www.hksinformatik.de/jobs

Das Softwarehaus am Niederrhein

erfolgreich dynamisch anspruchsvoll

zukunftsorientierte
attraktive Jobs

Artistik, Musik und Comedy auf höchstem Niveau – 
„Tridiculous“ gastiert am 20. November in Geldern 
Der Kunstverein Gelderland präsentiert im November 
erstmals in Geldern die gefeierte Formation „Tridiculous“. 
Die Veranstaltung findet am Freitag, 20. November, ab 20 
Uhr in der Aula der Liebfrauenschule (Weseler Str. 15) statt.  

 

„Das Berliner Trio begeistert mit einem energiegeladenen 
Mix aus Artistik, Akrobatik, Musik und Comedy und verbindet 
Breakdance, Beatbox, Gesang, Live-Musik und hochklassige 
Akrobatik zu einer außergewöhnlichen Varieté-Show vol-
ler Dynamik, Humor und Spielfreude“, verspricht der 
Kunstverein. Foto: R. Hubaydulin 

Die Performance stehe für geballte Energie, spektakulä-
re Körperkunst und eine große Portion Selbstironie, wo-
bei kraftvolle artistische Darbietungen ebenso Teil des Pro-
gramms seien wie Slapstick-Elemente und musikalische Ein-
lagen, die einen abwechslungsreichen Abend garantieren, 
„der das Publikum gleichermaßen begeistert, überrascht 
und berührt“, heißt es in der Ankündigung. 

Die Vielseitigkeit und Qualität des Ensembles wurde bereits 
2024 mehrfach ausgezeichnet, unter anderem mit dem Ju-
rypreis und dem Publikumspreis der „St. Ingberter Pfan-
ne“. Der Eintritt beträgt 32 Euro (ermäßigt ab 26,50 
Euro). at 

Weitere Infos unter kunstverein-gelderland.de 
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Preiswertes Wohnen seit 1949 
Geldern • Straelen • Rheurdt • Issum • Kerken • Kevelaer • Weeze • Wachtendonk

Issumer Tor 6 
47608 Geldern 
02831 93090 
info@gws-geldern.d 
www.gws-geldern.de

Montag bis Freitag 
09:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
Donnerstag 
09:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
14:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Filmzeit des Kunstvereins 
Die neue Hightech-Leinwand, 30 Kilogramm schwer, sorgt 
im Herzog-Theater für Kino-Brillanz. Für den nötigen Tief-
gang sorgt der Kunstverein mit der Filmzeit. Diesmal ist den 
Cineasten des Kunstvereins Gelderland eine besonders star-
ke Auswahl geglückt. 

 

Einen starken Programm-Auftakt liefert am Donnerstag,  
17. September, der Streifen „Rose“ mit Sandra Hüller in der 
Hauptrolle. Die Geschichte um geschlechtliche Machtver-
hältnisse nach dem dreißigjährigen Krieg spielt in einer Zeit, 
in der es Männer leichter haben. So schlüpft Rose in Män-
nerkleider und tritt das Erbe eines Landhofs an. In dem neu-
en Werk des Regisseurs Markus Schleinzer verkörpert Hül-
ler eine Person, die in extremer religiöser und sozialer Enge 
alles auf eine Karte setzt. Nicht ohne Risiko. Denn Rose, de-
ren Gesicht im Krieg durch eine Kugel entstellt wurde, kehrt 
nicht in ihr eigenes Leben zurück, sondern in das eines ge-
fallenen Kameraden, dem der verwaiste Hof gehört. Für die 
Darstellung wurde Sandra Hüller auf der „Berlinale 2026“ mit 
dem „Silbernen Bären“ für die beste spielerische Leistung 
in einer Hauptrolle geehrt. Ein Muss für die Freunde des gro-
ßen Kinos. 

In Zeiten von Unterdrückung und Verzweiflung im Irak des 
Tyrannen Sadam Hussein spielt das Filmdrama „Ein Kuchen 
für den Präsidenten“ am Donnerstag, 22. Oktober. Die neun-
jährige Lamia muss einen Kuchen für Saddam backen, um 
ihrer Familie harte Strafen zu ersparen und dies, obwohl Res-
sourcen extrem knapp sind. Der Film erhielt den Publi-
kumspreis 2025 bei den Filmfestspielen in Cannes. 

Ebenfalls empfehlenswert: Der Film „Poison“ am Donnerstag, 
12. November, über die Trauerbewältigung eines Ehepaares 
nach dem Tod ihres Sohnes durch einen Autounfall. Der Star 
am Set ist zweifellos die Regisseurin: Desiree Nosbusch in-
szenierte den Film.  

Zusätzlich im Programm:   

„Gelbe Briefe“ am Mittwoch, 7.Oktober. Die Geschichte eines 
Künstlerehepaars aus Ankara. Ein Sondertermin wurde am 
Mittwoch, 25. November, vergeben für „Als wäre es leicht“. 
Die Liebesgeschichte eines blinden Mannes und einer ge-
hörlosen Frau, die sich nicht scheut, Fragen offenzulassen. 
Im Anschluss ist in Geldern ein Gespräch vorgesehen mit 
Hauptdarsteller David Knors. Tickets zu den Veranstaltun-
gen im Netz (herzogtheater.de), per Telefon unter 02831 – 
5700 oder an der Kinokasse. hvs 

Am 11. Oktober in der LMG-Aula: Chor 1847 Geldern  
lädt zum großen Konzertabend ein 

 

Der Chor 1847 Geldern freut sich schon, am 11. Oktober beim großen 
Chorkonzert wieder auf der LMG-Bühne zu stehen. Foto: Chor 1847 

Nach zwei Jahren ist es wieder soweit: Unter der Leitung 
von Theo Büren findet am Sonntag, 11. Oktober, ab 17 Uhr- 
in der Aula des Lise-Meitner-Gymnasiums wieder das  
große Chorkonzert des Chors 1847 Geldern statt.         
„Mit großer Begeisterung wird der Chor mitreißende Rock-
und Popsongs sowie Musicalstücke präsentieren“, heißt 
es in der Ankündigung. Unterstützt wird der Chor von der 
Studioband „4you“ und Solisten aus den eigenen Reihen. 
Karten für das Konzert sind für 18 Euro  im Vorverkauf 
beim Bücherkoffer, in der Steprather Mühle in Walbeck, 
bei allen Chormitgliedern oder per Email unter: 
chor1847@gmx.de erhältlich. at 

CulturKreis Gelderland startet wieder durch 
SONICWHIP eröffnen Rock- und Blues Herbst 
Mit Bewährtem und doch Neuem startet der CulturKreis Gel-

derland am 12. September in den Rock- und Blues Herbst  

 

Mit SONICWHIP startet das Programm mit einer Formati-
on, die zunächst in Geldern unbekannt scheint. Aber, vie-
len Fans der Joker-Veranstaltungen fällt bei dem Namen 
MERYN BEVELANDER ganz sicher ein, dass der fantastische 
Gitarrist, Songschreiber und Bandleader mit seiner MERYN 
BEVELANDER BAND den ,,Joker“ bereits zweimal in ein Toll-
haus verwandelte. 

SONICWHIP spielen in der gleichen Besetzung - allerdings 
erleben die Gäste im ,,Joker“ jetzt die rockige Variante des 
Trios, mit der es in den Niederlanden und bei diversen Gast-
spielen in England bereits viele neue Fans gewann. In Gel-
dern feiern die drei jungen Musiker (Leader Bevelander ist 
noch 22 Jahre jung) Premiere auf deutschen Bühnen. 

 

Auch BRING YOUR OWN BEER ist eine Formation, die in Gel-
dern bereits Eindruck machte. Im Vorprogramm der ZAC 
SCHULZE GANG gab es so viel Lob für das Quartett aus dem 
,,Pott“, dass es jetzt das volle ,,Set“ vorstellen darf.  

Klar, dass abschließend die Aftershow-Party mit DJ Wolf-
gang gestartet wird, zu der ab 22.45 Uhr der Eintritt frei ist. 

Einlass ist am 12. September ab 19.00 Uhr; los geht es um 
20.00 Uhr. Der Vorverkauf ist eröffnet - die Tickets gibt es 
beim CulturKreis Gelderland unter www.culturkreis-gel-
derland.com, bei Bücher Keuck in Geldern und über EVEN-
Tim zum Preis von 21 Euro.

Am 5. September in Maria Magdalena:  
„VoiceAccount“ verbindet Gospel, Pop und Chormusik 

 

Am 5. September in Geldern: der Chor „VoiceAccount“. Foto: Veranstalter. 

Der Chor „VoiceAccount“ ist Samstag, 5. September, ab 19 
Uhr zu Gast in der Kirche St. Maria Magdalena in Geldern. Auf 
Einladung des Gemeinderates präsentiert das Ensemble ein 
abwechslungsreiches Programm aus Gospel, modernen Aca-
pella-Popsongs und zeitgenössischen Chormusik-Arrange-
ments. Der Eintritt ist frei, Spenden sind willkommen.  

Seit seiner Gründung im Jahr 2023 hat sich „VoiceAccount“ 
zu einem ambitionierten Chor entwickelt. Die Sängerinnen 
und Sänger verbinden langjährige Chorerfahrung mit der 
Freude an gemeinsamer Musik und möchten mit ihren Kon-
zerten Menschen aller Generationen erreichen.  

Einlass ist ab 18.45 Uhr. Weitere Informationen gibt es un-
ter www.voiceaccount.de. at 

Alte Heerstraße 22 · 47608 Geldern-Veert · Tel.: (0 28 31) 64 15 

Holländisches Blumen-Center

Mo. - Fr.: 9.00 Uhr - 18.30 Uhr,  Sa.: 09.00 Uhr - 14.00 Uhr,   So.: 10.00 Uhr - 12.00 UhrÖffnungszeiten:

� Große Auswahl Sommerblumen!

       �  Regelmäßige Palettenangebote



Jubiläumsausstellung im Veerter Martinihaus 

 

Stellten in ihrem Jubiläumsjahr auch schon im Foyer des Gelderner Bür-
gerbüros aus. Die Künstlerinnen und Künstler der „Freizeitkünstler Gel-
dern“ laden im Oktober in ihre Jubiläumsausstellung im Veerter Marti-
nihaus ein. Foto: Terhorst 

Seit 30 Jahren bereichern die „Freizeitkünstler Geldern e.V.“ 
die Kulturlandschaft am Niederrhein. Die Künstlergruppe, 
deren Werke 1996 erstmals gemeinsam präsentiert wur-
den, feiert in diesem Jahr ihr Jubiläum. Passend zum 30-
jährigen Bestehen gibt es ein „Heimspiel“ für den „ge-
meinnützigen Verein für Malerei und bildende Kunst am 
Niederrhein“ im Veerter Martinihaus. Brigitte Otten, Vor-
sitzende der Freizeitkünstler: „Zum Thema ‚Spuren‘ haben 
wir eine umfangreiche und wertige Jubiläumsausstellung 
zusammengestellt, zu der wir vom 23. bis zum 25. Okto-
ber ins Veerter Martinihaus an der Kirchstraße einladen. 
Über einen Besuch in Veert würden wir uns sehr freuen.“ 

Fragen zur Ausstellung beantwortet Brigitte Otten per Mail 
unter otten.brigitte@googlemail.com oder telefonisch 
unter 02838 – 1516. hvs 
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Mädelsabend im Refektorium:  
Gelderner Kulturbüro startet neue Theaterreihe  
Wer eine Inspiration für den nächsten Mädelsabend 
sucht, wird beim neuen Angebot des Gelderner Tourismus- 
und Kulturbüros fündig: Die Stadt Geldern bietet ab Sep-
tember die Theaterreihe „Prickelnder Mädelsabend“ an. 
Im Zeitraum eines Jahres werden im Refektorium am Ost-
wall 22 drei humorvolle Theaterstücke aufgeführt. 

In allen Theaterstücken begeistert Schauspielerin Kirsten 
Annika Lange mit ihrer Bühnenpräsenz und zieht das Pu-
blikum von der ersten Sekunde an in ihren Bann.  

Den Start macht das Stück „Verliebt, verlobt, ver-
schwunden“ am Donnerstag, 10. September 2026. Darum 
geht’s: Sitzengelassen am Tag der eigenen Hochzeit! Ver-
letzt und fassungslos sucht die Braut Zuflucht im Baum-
haus ihrer Kindertage, wo sie ein witzig-satirisches 
Selbstgespräch beginnt.  

Am Donnerstag, 8. April 2027, geht es weiter mit dem Thea-
terstück „Halbnackte Bauarbeiter“. Das Stück begleitet eine 
Singlefrau in ihren Vierzigern, wohnhaft in einer Berliner 
WG. Als plötzlich zwei Männer zeitgleich in ihr Leben rau-
schen, wird Utes Welt auf den Kopf gestellt. 

Das Finale der Reihe bildet „Meine tolle Scheidung“ am Don-
nerstag, 16. September 2027. Für Angela Kennedy Lipsky 
bricht eine Welt zusammen, als ihr Ehemann sie wegen ei-
nes jüngeren Models verlässt. Doch sie gibt nicht auf und 
wird zur Heldin des Alltagswahnsinns inklusive verrück-
ter Dates und Self-Care-Ansätze. 

Alle Stücke beginnen jeweils um 19:30 Uhr und enden mit 
einem gemütlichen Ausklang.  

Tickets sind im Kulturbüro der Stadt Geldern (Hartstra-
ße 4) oder online über Eventim.Light erhältlich. 

Die Preise für Solotickets liegen bei 19 Euro. Alternativ kön-
nen Tickets für alle drei Veranstaltungen im Bundle für  
49 Euro erworben werden. dl Foto: Veranstalter 
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Sie in meinem Kosmetikstudio zu verwöhnen – 
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Termine verfügbar

Termine nach Vereinbarung

Neues Programm: Abos und Einzelkarten für die  
Gelderner Theatersaison 2026/27 erhältlich  
Die Stadt Geldern lädt auch in der Spielzeit 2026/27 zu einem 
abwechslungsreichen Theaterprogramm in die Aula des Lise-
Meitner-Gymnasiums ein. Auf dem Spielplan stehen acht 
Abendveranstaltungen (jeweils um 20 Uhr) sowie vier Kin-
dertheaterstücke für Kinder ab vier Jahren (jeweils um 15 Uhr). 

Die Abendreihe beginnt am 8. September mit der Kriminal-
komödie „Der Enkeltrick“, gefolgt von „Der große Gatsby“ (5. 
Oktober), „Achtsam morden durch bewusste Ernährung“ (12. 
November), „Von wegen stille Nacht“ (10. Dezember), „Der 
Buchspazierer“ (26. Januar), „ZOOM!“ (18. Februar), „Wir müs-
sen reden“ (16. März) und „Songs for an Oscar“ (20. April). 

Für Kinder stehen „Die Schöne und das Biest“ (21. November), 
„Die kleine Hexe“ (20. Dezember), „Post für den Tiger“ (17. Ja-
nuar) und „Lilly und die Erbse“ (14. März) auf dem Programm. 

 

Christiane Kenter vom Gelderner Kulturbüro präsentiert das neue Gelderner 
Theaterprogramm. Foto: Stadt Geldern 

Erhältlich sind das Jahres-Abo mit allen acht Abendveran-
staltungen (ab 57 Euro, ermäßigt 34,20 Euro), das Weihnachts-
Abo mit den vier Vorstellungen in 2027 (ab 32,50 Euro) so-
wie das Kindertheater-Abo mit allen vier Kinderstücken (15 
Euro). Auch Einzelkarten für die Abendveranstaltungen bis 
Dezember und für alle Kindertheaterstücke sind bereits er-
hältlich. Der Vorverkauf für die Einzelkarten der Vorstellun-
gen von Januar bis April 2027 beginnt am 15. Dezember. 

Das Theaterprogramm mit Informationen zu allen Stücken, 
Preisen, Abo-Angeboten und dem Kartenverkauf ist unter 
www.geldern.de abrufbar. Karten gibt es beim Kulturbüro. dl



3|2026 29

3. bis 7.9.2026 
Herbstkirmes in Vernum 
Festzelt am Flachsbrunnen, Vernum 
4. bis 7.9.2026 
Kirmes und Schützenfest Lüllingen 
Lüllingen – De Klus 
4.9.2026 – 10 bis 13 Uhr 
Kreativ-Lädchen und Klön-Zeit 
IMI, Glockengasse 20, Geldern 
4.9.2026 – 18 Uhr 
Gasthaus international 
Kantorei Heilig-Geist-Kirche, Geldern 
4.9.2026 – 18 Uhr 
Handarbeits-Abend 
IMI, Glockengasse 20, Geldern 
5. bis 6.9.2026  
Dorffest mit Trecker-Treff 
Kapellener Markt 1, Kapellen 
5.9.2026 – 9 Uhr 
Radtour mit dem ADFC-Gelderland 
Drachenbrunnen am Markt, Geldern 
5.9.2026 – 10 Uhr 
Kreativ-Lädchen und Klön-Zeit 
IMI, Glockengasse 20, Geldern 
5.9.2026 – 10 bis 16 Uhr 
Antikmarkt 
Haus Ingenray, Pont 
5.9.2026 – 12 Uhr 
5. Elfmeter-Turnier 
Sportplatz, Veert 
12.9.2026 – 18 Uhr 
17. Veerter Brunnenfest 
Am Martinsbrunnen, Veert 
7.9.2026 – 16.30 Uhr 
Yin Yoga Kurs (13x) 
FBS, Boeckelter Weg 11, Geldern 
8.9.2026 – 10 Uhr 
Kreativ-Lädchen und Klön-Zeit 
IMI, Glockengasse 20, Geldern 
9.9.2026 – 9.30 Uhr 
Abenteuer Zeichnen 
IMI, Glockengasse 20, Geldern 
9.9.2026 – 14.30 Uhr 
Rommé Spielrunden 
IMI, Glockengasse 20, Geldern 
11. und 12.9.2026 – 10 Uhr 
Kreativ-Lädchen und Klön-Zeit 
IMI, Glockengasse 20, Geldern 
13.9.2026 – 9 bis 17 Uhr 
Flohmarkt „bib“ Geldern 
Vernumer Str. 25, Geldern 
13.9.2026 – 9 bis 14 Uhr 
Tag des Denkmals 
„Gelderner Marktplatz –  
Mittelpunktder Stadt  
in Laufe der Zeit“ 
Hartstraße 4-6, Geldern 
15.9.2026 – 10 Uhr 
Kreativ-Lädchen und Klön-Zeit 
IMI, Glockengasse 20, Geldern 
15.9.2026 – 18 Uhr 
Mitmach-Übungsabend  
der Feuerwehr 
Friedhofstr. 2, Hartefeld 
16.9.2026 – 14.30 Uhr 
Rommé-Spielrunden 
IMI, Glockengasse 20, Geldern 
16.9.2026 – 17 bis 20 Uhr 
Repariertermin in der reparierBar 
Ostwall 20, Geldern 
18.9.2026 – 10 Uhr 
Kreativ-Lädchen und Klön-Zeit 
IMI, Glockengasse 20, Geldern 
18.9.2026 – 18 Uhr 
Handarbeits-Abend 
IMI, Glockengasse 20, Geldern 
18. – 20.9.2016  
Kirmes und Schützenfest 
Bauernschaft Poelyck 
19.9.2026 – 10 Uhr 
Kreativ-Lädchen und Klön-Zeit 
IMI, Glockengasse 20, Geldern 

StadtProgramm 
Veranstaltungen im September 2026

Gesundheitscampus St.-Clemens 
St.-Clemens-Hospital,  
Clemensstraße 6, Geldern  

10. 09. 2026, 18:00 Uhr 
VHS-Vortrag: Die operative Therapie 
des Lipödem - Leistung der  
Gesetzlichen Krankenversicherung 
(GKV)? 
Referent: Dr. med. Björn Krüger,  
Facharzt für Plastische und Ästhetische 
Chirurgie, Leiter des  
Lipödem-Departments 
Ort: Raum 106, VHS Gelderland,  
Kapuzinerstraße 34, Geldern Kosten: frei 
Anmeldung: erforderlich unter 02831 
9375-0 (VHS Gelderland) 
10.09.2026, 19:00 Uhr 
Info-Abend zur Geburt 
Referenten: Frauenärztinnen und  
Frauenärzte, Hebammen sowie Kinder-
ärztinnen und Kinderärzte informieren 
über die Geburt im St.-Clemens- 
Hospital. Anschließend besteht die  
Möglichkeit zur Kreißsaalbesichtigung. 
Ort: Veranstaltungsraum  
(4. Obergeschoss), Kosten: frei, eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich 
17.09.2026, 18:00 Uhr 
VHS-Vortrag: Arthrose 
Referent: Priv.-Doz. Dr. med.  
Dipl.-Oec. med. Alexander Joist,  
Chefarzt der Klinik für Orthopädie, 
Unfall-, Sport- und Handchirurgie des 
St.-Clemens-Hospitals Ort: Raum 106, 
Kapuzinerstraße 34, VHS Gelderland, 
Geldern Kosten: frei 
Anmeldung: erforderlich bei der VHS 
Gelderland unter Tel.: 02831 9375-0 
18.09.2026, 14:00 Uhr 
Patientenseminar Lipödem:  
Diagnose Lipödem – und nun? 
Referent: Dr. med. Björn Krüger, Leiter 
des Lipödem-Departments  
des St.-Clemens-Hospitals Ort: Veran-
staltungsraum (4. OG), Kosten: frei 
Anmeldung: erforderlich  
(siehe Link „Patientenseminar“) 
22.09.2026, 14:00 Uhr 
Patientenseminar Adipositas:  
Erstberatungs-Information 
Ort: Veranstaltungsraum  
(4. Obergeschoss), Kosten: frei 
Anmeldung: erforderlich unter  
„Terminvereinbarung“ über die Website 
des Adipositas Zentrums am Niederrhein 
23.09.2026, 18:00 Uhr 
Vortrag: Uterus myomatosus:  
Von der Diagnose zur Therapie 
Referentin: Dr. med. Ute Janßen,  
Chefärztin der Klinik für Gynäkologie 
und Geburtshilfe Ort: Veranstaltungs-
raum (4. Obergeschoss), Kosten: frei,  
eine Anmeldung ist nicht erforderlich

Mit dem Newsletter der Stadt Geldern  
keine Veranstaltung mehr verpassen 

S
ie möchten wissen, welche Veranstaltungen gera-
de in Geldern anstehen oder was gerade in der Stadt 
passiert und darüber automatisch benachrichtigt 

werden? Dann nutzen Sie am besten die Newsletter-Mög-
lichkeit(en) der Stadt Geldern. 

Über die städtische Internetseite können Sie Ihren 
Wunsch-Newsletter auswählen (etwa Veranstaltungs-
hinweise oder Nachrichten aus der Verwaltung zu ak-
tuellen Projekten oder Themen). 

Alle Informationen zu Anmeldung und Nutzung der 
Newsletter finden Sie unter  
www.geldern.de/newsletter. 

Ebenfalls praktisch: Eigene Veranstaltungen können Bür-
ger oder Vereine auch direkt in den städtischen Veran-
staltungskalender eintragen bzw. dafür vorschlagen  
(unter geldern.de - „Veranstaltungskalender“). 

Kostenlose Veranstaltung: Niersforum wird am 1. 
September zur Opernbühne für „Der Freischütz“ 

 

Seit über zehn Jahren ein Publikumsmagnet: die kostenlose Opernauf-
führung am Niersforum – hier eine Aufnahme aus dem Jahr 2016, als der 
„Der Freischütz“ ebenfalls schon einmal aufgeführt wurde. Foto: Spütz 

Die Oper unter freiem Himmel am Gelderner Niersforum 
hat sich längst zu einem Publikumsmagneten entwickelt: 
Jahr für Jahr genießen bis zu 800 Besucher das beson-
dere Kulturerlebnis an diesem außergewöhnlichen Ort. 
Auch in diesem Jahr lädt das Tourismus- und Kulturbü-
ro der Stadt Geldern wieder zur kostenlosen „Oper im Es-
presso-Format“ ein. Am Dienstag, 1. September, verwan-
delt sich der Bereich an der Bahnhofsunterführung ab 20 
Uhr in eine stimmungsvolle Freiluftbühne. 

Der gemeinnützige Verein „Music to go“ präsentiert Carl 
Maria von Webers Oper „Der Freischütz“ in einer rund 90-
minütigen, moderierten Kurzfassung. Die kompakte Auf-
führung mit vier Opernsängern, Streichquartett und Mo-
deration bietet sowohl Opernliebhabern als auch Neu-
einsteigern einen unterhaltsamen Zugang zur klassischen 
Musik. 

Der Eintritt ist frei. Spenden für den Verein sind will-
kommen. Besucher können gerne Decken oder Sitzkissen 
mitbringen und die Oper unter freiem Himmel genießen.  

Weitere Informationen gibt es im Veranstaltungskalender 
der Stadt Geldern unter www.geldern.de.at 

Theater | Musik | Kultur 
5.9.2026 – 19 Uhr 
Gospel-Konzert mit Voice Account 
Pfarrheim am Kirchplatz, Geldern 
7.9.2026 – 20 Uhr 
Kirmes-Kabarett Kai Magnus Sting 
Festzelt am Flachsbrunnen, Vernum 
8.9.2026 – 20 Uhr 
Theater: Der Enkeltrick 
Aula im LMG, Geldern 
12.9.2026 – 20 Uhr 
Konzert: „Bring your own beer“ 
Joker Rock und Blues Club, Geldern 
13.9.2026 – 11 Uhr 
Haste Töne! –  
Rezitator Wolfgang Wittmann 
Haus Ingenray, Pont 
17.9.2026 – 19.30 Uhr 
Bücherkoffer präsentiert:  
Don Alder, Vancouver 
Refektorium am Ostwall, Geldern 
18.9.2026 – 19.30 Uhr 
Konzert: „tr’Endless Vibes“ 
„Echoes & Dreamers“ 
Steprather Mühle, Walbeck 
20.9.2026 – 17 Uhr 
Majestät der Klänge 
Konzert für Horn und Orgel 
St. Maria-Magdalena-Kirche, Geldern 
27.9.2026 – 15 Uhr 
Kaffee-Konzert 
Musikkreis Veert musiziert 
Haus Ingenray, Pont

20.9.2026 – 12 bis 17 Uhr 

Weltkindertag 
Rathauspark am Issumer Tor, Geldern 
22.9.2026 – 10 Uhr 
Kreativ-Lädchen und Klön-Zeit 
IMI, Glockengasse 20, Geldern 
23.9.2026 – 9.30 Uhr 
Abenteuer Zeichnen 
IMI, Glockengasse 20, Geldern 
23.9.2026 – 14.30 Uhr 
Rommé-Spielrunden 
IMI, Glockengasse 20, Geldern 
25.9.2026 – 10 Uhr 
Kreativ-Lädchen und Klön-Zeit 
IMI, Glockengasse 20, Geldern 
26.9.2026 – 9 bis 17 Uhr 
Tagesfahrt nach Bonn 
zum „Haus der Geschichte“ 
Anmeldung: uschi-krakau@gmx.de 
Start: Busbahnhof, Geldern 
26.9.2026 – 10 Uhr 
Kreativ-Lädchen und Klön-Zeit 
IMI, Glockengasse 20, Geldern 
27.9.2026 – 10 Uhr 
Herbstmarkt St. Bernardin 
St. Bernardin-Str. 65, Sonsbeck 
27.9.2026 – 11 bis 18 Uhr 
LandLebenSpaß•einfach familiär 
Markt, Geldern 
29.9.2026 – 10 Uhr 
Kreativ-Lädchen und Klön-Zeit 
IMI, Glockengasse 20, Geldern 
30.9.2026 – 14.30 Uhr 
Rommé-Spielrunden 
IMI, Glockengasse 20, Geldern 



Coaching 
Beratung  
Seminare

Tel. 0 28 31 / 13 41 41  www.top3-consult.de

Ursula Jockweg-Kemkes
zert. Business Coach BZTB

Mental Coach

top3 consult

FührungskräfteCoaching
und TeamEntwicklung

Am Rodenbusch 72a
47608 Geldern
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StadtProgramm 
Veranstaltungen im Oktober2026
2.10.2026 – 10 Uhr 
Kreativ-Lädchen und Klön-Zeit 
IMI,  Glockengasse 20, Geldern 
2.10.2026 – 18 Uhr 
Handarbeits-Abend 
IMI, Glockengasse 20, Geldern 
3. bis 5.10.2026 
„Stille“ Kirmes in Walbeck 
Ortschaft Walbeck 
3.10.2026 – 10 Uhr 
Kreativ-Lädchen und Klön-Zeit 
IMI, Glockengasse 20, Geldern 
4.10.2026 – 10 Uhr 
Kartenverkauf Dorftheater  
Gaststätte „Zur Dorfschmiede“, Hartefeld 
6.10.2026 – 10 Uhr 
Kreativ-Lädchen und Klön-Zeit 
IMI, Glockengasse 20, Geldern 
7.10.2026 – 9.30 Uhr 
Abenteuer Zeichnen 
IMI, Glockengasse 20, Geldern 
7.10.2026 – 14.30 Uhr 
Rommé-Spielrunden 
IMI, Glockengasse 20, Geldern 
7.10.2026 – 17 bis 20 Uhr 
Repariertermin in der reparierBar 
Ostwall 20, Geldern 
8.10.2026 – 9 Uhr 
Schwangerschaftscafé 
Eulenhäuschen, St. Adelheid-Schule, Geldern 
9. und 10.10.2026 – 10 Uhr 
Kreativ-Lädchen und Klön-Zeit 
IMI, Glockengasse 20, Geldern 
10.10.2026 – 14 Uhr 
Radtourismus mit dem ADFC 
Nachmittagstour über Agri-Fun-Route 
Drachenbrunnen am Markt, Geldern 
10.10.2026 – 20 Uhr 
Rock-Arena mit DJ Wolfgang 
JaHotel am Südwall, Geldern 
12.10.2026 – 18 Uhr 
Vortrag: Neues zur „Fossa Eugeniana“ 
Über politische, militärische und 
technische Hintergründe 
Haus Ingenray, Pont 
13.10.2026 – 10 Uhr 
Kreativ-Lädchen und Klön-Zeit 
IMI, Glockengasse 20, Geldern 
14.10.2026 – 14.30 Uhr 
Rommé-Spielrunden 
IMI, Glockengasse 20, Geldern 
16.10.2026 – 10 Uhr 
Kreativ-Lädchen und Klön-Zeit 
IMI, Glockengasse 20, Geldern 
16.10.2026 – 15 Uhr 
Ingenray – Führung durch Haus und Park 
Möhlendyck 22, Pont 
16.10.2026 – 18 Uhr 
Handarbeits-Abend 
IMI, Glockengasse 20, Geldern 
17.10.2026 – 10 Uhr 
Kreativ-Lädchen und Klön-Zeit 
IMI, Glockengasse 20, Geldern 
17.10.2026 – 16 Uhr 
4. Hartefelder Hobby-Dartturnier 
Saalbau „Zur Dorfschmiede“, Hartefeld 
18.10.2026 – 10 bis 17 Uhr 

Herbst- und  
Kartoffelmarkt 
Ortschaft Pont20.10.2026 – 10 Uhr 
Kreativ-Lädchen und Klön-Zeit 
IMI, Glockengasse 20, Geldern 
 
 

Theater | Musik | Kultur 
3.10.2026 – 19.30 Uhr 
„Flipper – es kann nur eine(n) geben“ 
Refektorium am Ostwall, Geldern 
5.10.2026 – 19.30 Uhr 
Krimilesung Irene Scharenberg 
Pfarrheim, Kirchplatz 3, Geldern 
5.10.2026 – 20 Uhr 
Theater: „Der große Gatsby“ 
Aula im LMG, Geldern 
11.10.2026 – ganztägig 
Ausstellung: Glas und Gloria 
Haus Ingenray, Pont 
15.10.2026 – 19 Uhr 
Keuck präsentiert 
Krimilesung mit Benjamin Cors 
Thriller „Nebelbeute“ 
Issumer Str. 15 – 17, Geldern 
19.10. bis 21.11.2026 
1. Gelderner Bücher-Herbst 
Das Programm wird derzeit noch 
erweitert. Bitte aktuelle Infos 
abrufen auf den Social-Media-Kanälen 
von „Bücher Keuck“ und  „Bücherkoffer“. 
21.10.2026 – 19.30 Uhr 
Krimizeit in der JaLounge 
Klaus Stickelbroeck liest aus 
seinem neuen Hartmann-Krimi 
JaHotel am Südwall, Geldern 
23. bis 25.10.2026 
Jubiläumsausstellung „Spuren“ 
Freizeitkünstler 
Martini-Haus, Veert 
23.10.2026 – 19 Uhr 
Gabriella Santos liest aus ihrem 
Roman „Fleur de Lavande –  
Wie du träumst“ 
Bücher Keuck, Geldern 
29.10.2026 – 19.30 Uhr 
„In Echt“ – Leseprogramm mit 
Kathrin Heinrichs 
Refektorium, Ostwall 22, Geldern 
31.10.2026 – 15 Uhr 
Painted Edges 
Bücher Keuck, Issumer Str. 15 – 17, Geldern

08.10.2026, 19:00 Uhr  
Info-Abend zur Geburt  
Referenten: Frauenärztinnen und Frauenärz-
te, Hebammen sowie Kinderärztinnen und 
Kinderärzte informieren über die Geburt im 
St.-Clemens-Hospital. Anschließend besteht 
die Möglichkeit zur Kreißsaalbesichtigung. 
Ort: Veranstaltungsraum (4. Obergeschoss),  
6 Kosten: frei, eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich 
13.10.2026, 14:00 Uhr 
Patientenseminar Adipositas:  
Erstberatungs-Information 
Ort: Veranstaltungsraum (4. Obergeschoss),  
Kosten: frei 
Anmeldung: erforderlich unter „Terminver-
einbarung“ über die Website des Adipositas 
Zentrums am Niederrhein 

Diese Apotheken helfen Ihnen am Wochenende 
Für die Daten bedanken wir uns bei „cuypers apotheken“  

November 2026 
Allerheiligen 
Apotheke zur Herrlichkeit, Issum 
Samstag, 7. November 
Cuypers Apotheke, Kevelaer 
Sonntag, 8. November 
Urbanus-Apotheke, Kevelaer 
Samstag, 14. November 
Gelderland-Apotheke, Geldern 
Apotheke zur Friedenseiche, Wachtendonk 
Sonntag, 15. November 
Volkstrauertag 
Adler-Apotheke, Sonsbeck 
Samstag, 21. November 
Cyriakus-Apotheke, Weeze 
Sonntag, 22. November 
Totensonntag 
Stern-Apotheke, Kevelaer 
Marien-Apotheke, Nieukerk 
Samstag, 28. November 
Adler-Apotheke, Straelen 
Sonntag, 29. November (1. Advent) 
Drachen-Apotheke, Geldern 
 

Notdienstrufnummern: 
Ärztlicher Notdienst Kreis Kleve 
116 117 
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
01 80 - 5 98 67 00 

Info-Zentrale für Vergiftungsfragen 
02 28 - 1 92 40 
Krankenhaus Geldern 
0 28 31 - 39 00

September2026 
Samstag, 5. September 
Dorf-Apotheke, Kapellen 
Sonntag, 6. September 
Cuypers-Apotheke Kapuziner Tor, Geldern 
Samstag,12. September 
Gelderland-Apotheke, Geldern 
Sonntag, 13. September 
Urbanus-Apotheke, Kevelaer 
Samstag, 19. September 
Marien-Apotheke, Nieukerk 
Sonntag, 20.September 
Markt-Apotheke, Straelen 
Samstag, 26. September 
Bei Redaktionsschluss noch keine Regelung 
Sonntag, 27. September 
Löwen-Apotheke, Straelen 
 
Oktober 2026 
Samstag, 3. Oktober 
„Tag der Deutschen Einheit“ 
Rathaus-Apotheke, Kevelaer 
Sonntag, 4. Oktober 
Gelderland-Apotheke, Geldern 
Cyriakus-Apotheke, Weeze 
Samstag, 10. Oktober 
Drachen-Apotheke; Geldern 
Sonntag, 11. Oktober 
Galenus-Apotheke, Geldern 
Samstag, 17. Oktober 
Urbanus-Apotheke, Kevelaer 
Sonntag, 18.Oktober 
Barbara-Apotheke, Geldern 
Samstag, 24. Oktober 
Martinus-Apotheke, Veert 
Sonntag, 25. Oktober 
Dorf-Apotheke, Kapellen 
Samstag, 31. Oktober 
Drachen-Apotheke, Geldern 
Adler-Apotheke, Sonsbeck 
 

21.10.2026 – 9.30 Uhr 
Abenteuer Zeichnen 
IMI, Glockengasse 20, Geldern 
21.10.2026 - 14.30 Uhr 
Rommé-Spielrunden 
IMI, Glockengasse 20, Geldern 
21.10.2026 – 17 bis 20 Uhr 
Repariertermin in der reparierBar 
Ostwall 20, Geldern 
23.10.2026 – 10 Uhr  
Kreativ-Lädchen und Klön-Zeit 
IMI, Glockengasse 20, Geldern 
24. und 27.10.2026 – 10 Uhr  
Kreativ-Lädchen und Klön-Zeit 
IMI, Glockengasse 20, Geldern 
28.10.2026 – 14.30 Uhr 
Rommé-Spielrunden 
IMI, Glockengasse 20, Geldern 
30.10.2026 – 10 Uhr 
Kreativ-Lädchen und Klön-Zeit 
Glockengasse 20, Geldern 
30.10.2026 – 18 Uhr 
Handarbeits-Abend 
IMI, Glockengasse 20, Geldern 
31.10.2026 – 16 Uhr 
Halloween-Party 
Schloss Walbeck, Walbeck 

14.10.2026, 18:00 Uhr 
Elternseminar: Notfälle im Kindesalter 
Referent: Dr. med. Karsten Thiel, Chefarzt 
der Klinik für Kinder und Jugendliche Ort: 
Veranstaltungsraum (4. OG), Kosten: frei, 
eine Anmeldung ist nicht erforderlich 
28.10.2026, 18:00 Uhr 
Vortrag: Palliativmedizin 
Referent: Dr.med. Frank Kuczera, Chefarzt 
der Klinik für Altersmedizin und Frührehabi-
litation 
Ort: Veranstaltungsraum (4. OG), Kosten: frei, 
eine Anmeldung ist nicht erforderlich

Gesundheitscampus St.-Clemens 
St.-Clemens-Hospital, Clemensstraße 6, Geldern 
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3.11.2026 – 10 Uhr 
Kreativ-Lädchen und Klön-Zeit 
IMI, Glockengasse 20, Geldern 
4.11.2026 – 9.30 Uhr 
Abenteuer Zeichnen 
IMI, Glockengasse 20, Geldern 
4.11.2026 – 14.30 Uhr 
Rommé-Spielrunden 
IMI, Glockengasse 20, Geldern 
4.11.2026 – 17 Uhr 
Repariertermin reparierBar 
Ostwall 20, Geldern 
5.11.2026 – 17 Uhr 
Sankt Martinszug 
Ortschaft Hartefeld 
6. bis 8.11.2026 

Lichtermarkt  
auf Haus Ingenray 
Möhlendyck 22, Pont 
6. und 7.11.2026 – 10 Uhr 
Kreativ-Lädchen und Klön-Zeit 
IMI, Glockengasse 20, Geldern 
7.11.2026 – 14 Uhr 
Radtourismus mit dem ADFC 
Nachmittagsradtour 
„Kurz Geldern erfahren“ (25 km) 
Drachenbrunnen Markt, Geldern 
10.11.2026 – 10 Uhr  
Kreativ-Lädchen und Klön-Zeit 
IMI, Glockengasse 20, Geldern 
11.11.2026 – 14.30 Uhr 
Rommé-Spielrunden 
IMI, Glockengasse 20, Geldern 
11.11.2026 – 17 Uhr 
Sankt Martinszug 
Innenstadt Geldern 
11.11.2026 – 19.11 Uhr 
Prinzenproklamation „Blau-Weiß“ 
„Zur Dorfschmiede“, Hartefeld 
13.11.2026 – 10 Uhr 
Kreativ-Lädchen und Klön-Zeit 
IMI, Glockengasse 20, Geldern 
13.11.2026 – 18 Uhr 
Handarbeits-Abend 
IMI, Glockengasse 20, Geldern 
14.11.2026 – 10 Uhr 
Kreativ-Lädchen und Klön-Zeit 
IMI, Glockengasse 20, Geldern 
17.11.2026 – 10 Uhr 
Kreativ-Lädchen und Klön-Zeit 
IMI, Glockengasse 20, Geldern 
18.11.2026 – 9.30 Uhr 
Abenteuer Zeichnen 
IMI, Glockengasse 20, Geldern 
18.11.2026 – 14.30 Uhr 
Rommé-Spielrunden 
IMI, Glockengasse 20, Geldern 
18.11.2026 – 17 Uhr 
Repariertermin  reparierBar 
Ostwall 20, Geldern 
20.11.2026 – 10 Uhr 
Kreativ-Lädchen und Klön-Zeit 
IMI, Glockengasse 20, Geldern 
20.11.2026 – 16 - 19 Uhr 
Weihnachtsdeko-Tauschbörse 
im Saal der Hl. Geist Kirche 
21.11.2026 – 10 Uhr 
Kreativ-Lädchen und Klön-Zeit 
IMI, Glockengasse 20, Geldern 
23.11.2026 – 19.30 Uhr 
Vortrag: Christian Olding zu: 
„Maria Magdalena“ 
Pfarrheim am Kirchplatz, Geldern 

2.11.2026 – 19.30 Uhr 
Montags in MM 
Poetischer Abend  
mit Arabella Hover 
Pfarrheim, Kirchplatz 3, Geldern 
5.11.2026 – 19.30 Uhr 
Thomas Knüwer liest  
aus seinem 
Krimi „Giftiger Grund“ 
Bücher Keuck, I 
ssumer Str. 15 – 17, Geldern 
7.11.2026 – 15 Uhr 
Krimi-Tipps im Espressoformat 
Eiscafé La Fonte, Hartstraße 5,  
7.11.2026 – 18 Uhr 
Serenadenkonzert 
Eine Stunde Klassik 
Refektorium, Ostwall 22, Geldern 
7.11.2026 – 18.30 Uhr 
Kulinarisches Theater 
der St. Antonius Bruderschaft 
„Liebesgrüße aus Polen“ 
„Zur Dorfschmiede“, Hartefeld 
8., 14. und 15.11.2026 – 19.30 Uhr 
Theaterder St. Antonius  
Bruderschaft 
„Liebesgrüße aus Polen“ 
„Zur Dorfschmiede“, Hartefeld 
10.11.2026 – 17.30 Uhr 
1. Gelderner BücherHerbst 
Lesekreis: Teilnehmer stellen 
Lieblingsbücher vor 
Öffentl. Bücherei am Kirchplatz,  
12.11.2026 – 14 Uhr 
1. Gelderner BücherHerbst 
„Rabe, Socke, Party“ 
Öffentl. Bücherei am Kirchplatz,  

StadtProgramm 
Veranstaltungen im November2026

Gesundheitscampus St.-Clemens 
St.-Clemens-Hospital, Clemensstraße 6, Geldern  

11.08.2026, 14:00 Uhr 
PVHS-Vortrag: Unklare Leberwerterhöhung -  
Diagnostik und Therapie  
Referent: Dr. med. Kerem Bulut, Chefarzt der Klinik für Gastroenterologie 
Ort: Raum 106, VHS Gelderland, Kapuzinerstraße 34, Geldern 
Kosten: freiAnmeldung: erforderlich unter 02831 9375-0 (VHS Gelderland) 

10.11.2026, 14:00 Uhr 
Patientenseminar Adipositas: Erstberatungs-Information 
Ort: Veranstaltungsraum (4. Obergeschoss),  
Kosten: freiAnmeldung: erforderlich unter „Terminvereinbarung“ 
über die Website des Adipositas Zentrums am Niederrhein 

10.11.2026, 18:00 Uhr 
Vortrag: Migräne 
Referent: Norbert Haardt, Facharzt für Neurologie, MVZ Gelderland 
Ort: Veranstaltungsraum (4. OG), Kosten: frei,  Anmeldung erforderlich 

12.11.2026, 19:00 Uhr  
Info-Abend zur Geburt  
Referenten: Frauenärztinnen und Frauenärzte, Hebammen sowie Kin-
derärztinnen und Kinderärzte informieren über die Geburt im St.-Cle-
mens-Hospital. Anschließend besteht die Möglichkeit zur Kreißsaal-
besichtigung.Ort: Veranstaltungsraum (4. Obergeschoss),  
Kosten: frei, eine Anmeldung ist nicht erforderlich 

18.11.2026, 18:00 Uhr 
Vortrag: Inkontinenz der Frau 
Referentin: Dr. med. Ute Janßen, Chefärztin der Klinik für Gynäkolo-
gie und GeburtshilfeOrt: Veranstaltungsraum (4. OG), Kosten: frei, 
eine Anmeldung ist nicht erforderlich
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Stauffenbergstraße 37 · 47608 Geldern
www.restaurant-lindenstuben.de

Restaurant Lindenstuben

IM LEMKES HOF        in PONT

www.allarco.de
Antoniusstraße 14         47608 Geldern         02831 / 8 72 75

HSP-Geldern 
Hausmeister-Service  
Pospieski 
0170 1423419

Einzigartig in der Region 
www.rosen-kempkens.de 

Südwall 30 | Tel.: 02831 339910 
 www.geldernvital.de

02831 2323

24.11.2026 – 10 Uhr 
Kreativ-Lädchen und Klön-Zeit 
IMI, Glockengasse 20, Geldern 
25.11.2026 – 14.30 Uhr 
Rommé-Spielrunden 
IMI, Glockengasse 20, Geldern 
25.11.2026 – 19 Uhr 
Kiwanis informiert: 
Vortrag – Hans Kammerlander 
„Klettern und abfahren  
in der Todeszone“ 
Liebfrauenschule, Geldern 
27.11.2026 – 10 Uhr 
Kreativ-Lädchen und Klön-Zeit 
IMI, Glockengasse 20, Geldern 
27.11.2026 – 17 Uhr 
Weihnachtsbaum-Schmückaktion 
Marktplatz, Hartefeld 
27.11.2026 – 16 bis 21 Uhr 
28.11.2026 – 13 bis 22 Uhr 
29.11.2026 – 11 bis 20 Uhr 

Weihnachtsmarkt  
Schloss Walbeck 
Am Schloss Walbeck 31, Walbeck 
27.11.2026 – 18 Uhr 
Handarbeits-Abend 
IMI, Glockengasse 20, Geldern 
28.11.2026 – 10 Uhr 
Kreativ-Lädchen und Klön-Zeit 
IMI, Glockengasse 20, Geldern 

12.11.2026 – 20 Uhr 
Theater: Achtsam morden 
durch bewusste Ernährung 
Aula im LMG, Geldern 
14.11.2026 – 20 Uhr 
Konzert: Connolly Hayes 
Joker Rock- und Blues Club, Geldern 
15.11.2026 – 17 Uhr 
Konzert: „Stabat Mater“  
von Antonin Dvorák Mit dem 
WDR-Rundfunkchor Köln 
Pfarrkirche St. Maria Magdalena,  
16.11.2026 – 19.30 Uhr 
„Montags in MM“ – Rauhnächte 
Nadine Leurs-Burkatzki über 
die zwölf dunklen Nächte nach 
Weihnachten 
Pfarrheim, Kirchplatz 3, Geldern 
19.11.2026 – 19.30 Uhr 
Konzert: Jazzprojekt  
„Somethin Else“ 
Refektorium, Ostwall 22, Geldern 
20.11.2026 – 19 Uhr 
„SpätLese“ 
Das Bücher-Keuck-Team  
stelltseine Highlights vor 
Bücher Keuck, Issumer Str. 15 – 17, 
Geldern 
21.11.2026 – 15 Uhr 
Kindertheater:  
„Die Schöne und das Biest“ 
Aula im LMG, Geldern 
21.11.2026 – 19.30 Uhr 
„Werwölfe in Geldern“ 
RheinFlipper Impro-Theater 
Refektorium, Ostwall 22, Geldern

Theater | Musik |  Kultur
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Werde auch Neusparer und mach mehr
aus deinem Geld – mit smarten
Produkten, einfachen Online-Tools und
unserer individuellen Beratung.

Jetzt Serie streamen und alle Infos  
zum neuen Sparen entdecken: 
sparkasse.de/neues-sparen

Weil’s ummehr als Geld geht.


